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Liebe Sportfreunde,

liebe TSV-Mitglieder,

Bericht des 1. Vorsitzenden - Ein Rückblick 

Seit 2002 bin ich Mitglied der Vorstandschaft. Zunächst Vize neben dem damaligen Vorsitzenden Alexander
Klug und seit 2007 nach dessen Rücktritt während seiner zweiten Amtszeit 1. Vorsitzender. Davor einige
Jahre Fußball-Jugendleiter und anschließend fast 12 Jahre Abteilungsleiter Fußball. Es ist nun die Zeit ge-
kommen, kürzer zu treten. Hauptsächlich weil auf mich zusätzliche berufliche Aufgaben warten, die eine
höhere Reisetätigkeit mit sich bringen werden. Es wurde in den letzten Monaten immer schwerer für mich,
die Erwartungen, die man in einen Vorsitzenden setzt und die ich auch für dieses Amt sehe, zu erfüllen
und zeitlich unterzubringen. Ferner ist es nach all den Jahren sicher nicht schlecht, sich eine Auszeit zu
nehmen und nur Dabei statt Mittendrin zu sein. 
Ich gebe den Vorsitz des TSV mit seinen knapp 1.100 Mitgliedern mit einem guten Gewissen an meinen
Nachfolger weiter. Die Finanzen - das Rückgrat eines jeden gemeinnützigen Vereins - sind geordnet. Wir
sind nicht auf Rosen gebettet, aber die Lage ist stabil und war in den letzten Jahren nie in Schieflage - ein
ganz großer Verdienst der gesamten Vorstandschaft, der Marktgemeinde Wartenberg und unserer Spon-
soren und aller Funktionäre im TSV. Projekte wie der Bau der Stockbahnen haben die Mitglieder in ge-
meinsamer Arbeit nahezu im Alleingang bewältigt. Die Vorstandschaft hat lediglich die Finanzierung
sichergestellt. Nicht ohne Hürden, aber ohne endlose Diskussionen und massenhaft Sitzungen, ging dies
zügig über die Bühne. Auch hier gilt es, der Marktgemeinde Wartenberg und allen anderen Sponsoren für
ihre Unterstützung einen Dank auszusprechen.
Natürlich steht über allem der dritte und größte Bauabschnitt unseres Sportzentrums, welches im Juli 2005
eingeweiht wurde. Bis heute ist das, was wir hier gemeinsam geschaffen haben, ein Vorzeigeobjekt, ob-
gleich in der Zwischenzeit natürlich viele neue moderne Sporteinrichtungen in der Umgebung gebaut wur-
den.
Rund um den Verein war und ist natürlich immer viel zu tun. 
Unser Kinderball ist nach wie vor gut besucht. Ebenso das Starkbierfest, mit dem wir nach den Querelen
mit der „Frau mit den zwei Vornamen“ im Jahr 2014 von der Strogenhalle in den Reitersaal umziehen muss-
ten. Im Nachhinein betrachtet hat es dem Starkbierfest nicht geschadet, die Atmosphäre im Saal ist wie
geschaffen für so ein Fest. Das Sportplatzfest mit dem Benefizspiel und den einzelnen Turnieren hat sich
etabliert und darüber hinaus hat sich der TSV Wartenberg beim Fußball-Verband als Ausrichter von weite-
ren Turnieren bewiesen. Den Auftakt machte in 2007 das Landesfinale des Merkur Cups, was wohl das ab-
solute Highlight war.
Im Jahr 2013 folgte das Bau-Pokal Bezirksfinale der C-Junioren. 
Dieses Jahr hatten wir den Bezirksvorentscheid des Erdinger Meistercup mit 36 Mannschaften zu Gast
und haben zudem die Auftaktveranstaltung des Bau-Pokals ausgerichtet. Vor zwei Jahren haben wir beim
Relegationsspiel zwischen dem FC Langengeisling und der FVgg Gammelsdorf mit ca. 1.400 Zuschauern
einen Rekord aufgestellt und uns auch hier von unserer besten Seite gezeigt. Man darf nicht vergessen,
dass all diese Veranstaltungenmit einem enormen Aufwand verbunden ist.
Viel Arbeit steckt auch in der Pflege, Wartung und dem weiteren Ausbau der Anlage im Gesamten. So
wurde vor einigen Jahren ein Tennisplatz saniert und eine Sanierung weiterer Plätze steht in den nächsten
Monaten an. Die Volleyballer haben ihre Beachvolleyballanlage mit Flutlichtern versehen, die wir sehr
günstig von der FMG bekommen haben. Im gleichen Zuge wurden die 2.000 Watt Flutlichter auf dem Platz
3 gegen 1.000 Watt Flutlichter der FMG ausgetauscht. Zwischen den Garagen ist ein Unterstand für unseren
mittlerweile umfangreichen Fuhrpark und die Gerätschaften entstanden. Gerade noch rechtzeitig, um die
bestmögliche Förderung zu bekommen, haben wir die Photovoltaikanlage auf dem Sportheim errichtet,
was zu einer Ansiedlung einer Taubenkolonie geführt hat, die wir erst durch den nachträglichen Einbau
eines Gitters rund um die Anlage wieder los wurden. 
Weniger schön ist die Tatsache, dass wir bereits zum zweiten Mal umfangreiche Trocknungsarbeiten im
Untergeschoß hatten. Am 2. Weihnachtsfeiertag 2010 war es ein fehlerhafter Druckminderer, der für den
ersten Wasserschaden sorgte. Zum Glück fand an diesem Tag die Players Party vom Bayern-Fanclub im
Sportheim statt, ansonsten wäre der Schaden wohl erst am nächsten Tag entdeckt worden. Beim zweiten
Vorfall im vergangenen Jahr war ein Defekt der Hebeanlage der Verursacher. Die Hebeanlage wurde ge-
wartet, zum Teil erneuert und ist mit einem Frühwarnsystem ausgestattet. Einige Mitglieder erhalten bei
einer Störung eine SMS - so können wir umgehend reagieren. In Zuge dessen wurden auch die Abwasser-
rohre und alle Leitungen im Sportheim von einer Fachfirma gereinigt. Ferner wurden durch Siegfried Faron



unsere WebCams montiert. Eine liefert Bilder auf die Internetseite, die andere bis dato Bilder, die zwi-
schengespeichert werden und nur im Falle von Vandalismus eingesehen werden. 2 bis 3 weitere Kameras
werden in den kommenden Monaten folgen. Den datenschutzrechtlichen Auflagen sind wir uns dabei be-
wusst und werden wir auch entsprechend einhalten.
In der Gaststätte hat es ebenfalls Wechsel gegeben. Nach vielen Jahren ist das Ehepaar Beranek zurück-
getreten. Nachdem sich die Erwartungen der nachfolgenden Pächterin nicht wie gewünscht erfüllt haben,
waren wir wieder auf der Suche. Nach Gesprächen mit zahlreichen Bewerbern haben wir seit Mitte des
Jahres mit Nina Jaspers eine neue Vereinswirtin und hoffen, dass sie auch lange bleiben wird. Im Endeffekt
liegt es zu großen Teilen an uns Mitgliedern selbst, ob der Betreiber der TSV Sportgaststätte davon leben
kann. Und ich denke, Nina ist froh um jeden konstruktiven Hinweis und um Ideen. 
Auf der sportlichen Seite sehe ich den TSV sehr gut aufgestellt. Sicher würden wir unsere Fußball-Herren
lieber heute als morgen in der Kreisliga sehen, aber wir müssen uns hier in Geduld üben. Solange die
Truppe, und das gilt auch für die Zweite und neuerdings für die Dritte, zusammenbleibt und an sich arbeitet,
ist es für mich nur eine Frage der Zeit, bis dies gelingen wird. Es kommen ja sehr talentierte Fußballer
nach; und wenn man in den Landkreis schaut und vergleicht, bin ich positiv gestimmt. Eine Renaissance
erleben gerade die Handball-Damen, die aktuell die ersten drei Partien gewonnen haben, mit ihrem neuem
Trainer Christian Malkrab an der Tabellenspitze liegen und auch personell besser dastehen als in den
Jahren zuvor. Auch die Volleyball-Damen befinden sich mit ihrer jungen Truppe auf einem sehr guten Weg.
Das A und O eines Sportvereins ist und bleibt die Jugendarbeit. Und diese wird bei uns in fast allen Sparten
sehr intensiv geleistet. Über ein Drittel unserer Mitglieder ist jünger als 16 Jahre. Das ist kein Zufall, sondern
das Ergebnis unserer Sportangebote quer durch die Abteilungen.
Es war in den letzten Jahren nicht so sehr die große Herausforderung, Kinder zum Sport zu bewegen, son-
dern eher genügend Übungsleiter für sie zu finden. Es ist quasi ein „Luxusproblem“, das uns gerade be-
schäftigt und uns vor echte Herausforderungen stellt. Da wir keine Übungsleiter bezahlen können, sind
unsere Möglichkeiten auf Spendenquittungen und staatliche Fördergelder limitiert. 
Die Ausbildung der Übungsleiter – die je nach Sportart mehr oder weniger aufwendig ist – wird nicht nur
sportlich eine immer größere Rolle spielen, sondern wird sich auch finanziell auswirken. Je mehr Kinder
der Verein hat, desto höher die Einstufung des Vereins in der Verteilung der Fördergelder.
Es gibt auch Ausbildungsinitiativen beim TSV. So holte Franz Halbritter die dezentrale Übungsleiter¬aus-
bildung des Bayerischen Fußballverbandes für unsere Jugendtrainer nach Wartenberg. Das BFV Mobil wird
zum Thema Hallentraining Ende November in der Strogenhalle zu Gast sein. Es gibt von allen Sport-Ver-
bänden solche Angebote, man muss sie nur nutzen. Das wird sich sportlich irgendwann auszahlen - ein
Blick auf die Ergebnisse und die Tabellen zeigt, dass wir schon auf einem guten Weg sind. 
Kindersport fängt schon früh an und wir haben in diesem Jahr umfangreiche Änderung vorgenommen,
denn die Abteilung Turnen musste umstrukturiert werden.
Dies war notwendig, weil wir durch den Rücktritt von Angelika Maier und dem Auslandstudium von Daniela
Stiglmayr beide Übungsleiter verloren haben und wir keine Nachfolger finden konnten. Zeitgleich hatten
wir die Kindersportschule (KISS) unter der Leitung von Jana Seifert in Wartenberg. Im April beschlossen
wir, die KISS, die an die SG Moosburg angeschlossen war, in Wartenberg aufzulösen und in die Abteilung
Turnen zu integrieren. Das ist für alle Beteiligten die beste Lösung. 
Jana Seifert und ihre Assistenten haben für ihre Gruppen nun zusätzlich zu den Zeiten in der Halle im Pfarr-
kinderhaus geregelte Trainingszeiten in der Strogenhalle. Dieses Angebot unter dem Namen „Sports4Kids“
ist kostenpflichtig, denn es verlangt eine kostenintensive Ausbildung, einen Lehrplan und ein Konzept zu
erstellen und durchzuziehen, um die Kinder auf spielerische Weise an die vielfältige Welt des Sports he-
ranzuführen. Sie sollen ermutigt werden, sich in den verschiedenen Sportarten auszuprobieren und ihre
Stärken und Interessen zu finden. So können die Kinder ihre erlernten Fähigkeiten in den verschiedenen
Sparten des TSV Wartenberg erfolgreich zum Einsatz bringen. Die KISS hat uns im letzten Jahr ganz klar
gezeigt, dass dieses Angebot von den Eltern gerne wahrgenommen wird. Die Einnahmen aus der
Sports4Kids werden zu 100% auch für die Abteilung verwendet. Unser Ziel ist es, damit nicht nur den Aus-
bildungsgrad zu halten, sondern auch gezielt weiter Übungsleiterin den nächsten Jahren vom Bayerischen
Landessportverband oder einem der angeschlossenen Fachverbände ausbilden zu lassen. Damit erhöht
sich auch die Anzahl der staatlichen anerkannten Übungsleiter, wovon alle profitieren. Der Kreis schließt
sich wieder.
Wie der Aufbau von kontinuierlicher Jugendarbeit gelingen und zum Erfolg führen kann, sieht man am
Beispiel der Handballabteilung. Im Jahr 2007 gründeten ehemalige Handballerinnen eine Ballsportgruppe
für Kinder ab 4 Jahren und auch im Jahr 2016 ist der Zulauf nach wie vor sehr groß, aktuell sind es 22 Kinder,
die einmal in der Woche trainieren. Aus dieser Ballsportgruppe entwickelten sich nach und nach die ersten
Jugendmannschaften. Erst die Mini s, dann die E-Jugend und so weiter. Heute sind die ersten Mädels der



Ballsportgruppe in der B-Jugend gelandet. Es ist also damit zu rechnen, dass wir in zwei Jahren wieder
alle Jugendmannschaften stellen können, zumindest was Mädels angeht. Ich persönlich sehe in Warten-
berg enormes Potential, was den Mädchen- und Damen-Handball angeht. Realistisch betrachtet wird es
bei den Jungen wohl nie genügend Spieler in Wartenberg geben, um jahrgangsübergreifend Mannschaften
bilden zu können. Auch wird jetzt die Kehrseite der Medaille spürbar: genügend Kinder, wenige Übungs-
leiter und es wird scheinbar immer schwerer, entsprechende Trainer zu finden. 
Ich habe die Fußball- und Handballabteilung hier nur exemplarisch erwähnt, Auch in der Tennisabteilung
gibt es nun eine Juniorenmannschaft und es wird auch hier vieles im Jugendsport getan. Gleiches gilt für
alle anderen Abteilungen. 
Kürzlich sind mir zwei Fragen gestellt worden:
Erste Frage: Was ist Dir wichtiger: Der Kreisligaaufstieg der Fußballer oder eine neue Sporthalle? Die Ant-
wort liegt auf der Hand: natürlich die Sporthalle! 
Man stelle sich das vor: 
Im Osten die Fußballplätze
Im Norden die Beachvolleyballanlage und Tennis
Im Westen die Stockbahnen und Sporthalle für Handball, Tischtennis, Volleyball und Turnen
Und in der Mitte unser Sportheim.
Dann hat das Sportzentrum das „Zentrum“ im Namen erst wirklich verdient. 

Nach wie vor nur ein Traum, denn ohne die Unterstützung der Gemeinde ist dieses Projekt nicht zu ver-
wirklichen und es gibt viele weitere Projekte in Wartenberg.
Der TSV jedenfalls wäre startklar! 
Zweite Frage: Was ist Dir generell sehr wichtig an einem Verein?
An erster Stelle kommen die Finanzen. Am Geld scheiden sich die Geister. Ist einmal irgendwas nicht in
Ordnung, ist das in vielen Köpfen verankert und geht nie wieder raus. Dass der Verein nicht in Schieflage
gerät, ist der Verdienst von Monika Blechinger-Zahnweh und Bruno Späth, nicht meiner. Solange die beiden
am Werk sind, wird der Verein finanziell immer solide geführt werden.
Für das Sportliche sind die Abteilungsleiter und ihre Funktionäre zuständig. Ob eine Mannschaft erfolgreich
oder weniger erfolgreich ist, ist in unseren „Breitengraden“ zweitrangig. Es muss allen Beteiligten einfach
Spaß machen. Macht s Spaß und man erlebt Zusammenhalt, entwickelt zusammen den Ehrgeiz und in-
vestiert Zeit in den Sport, dann wird man auch erfolgreich sein. Erfolg definiert aber auch jeder anders. 
Organisatorisch mache ich mir weniger Gedanken, denn dafür sind Leute im Verein, die über sehr viel Er-
fahrung verfügen und die wissen was sie tun. 
Es ist der soziale Bereich, der mir mehr am Herzen liegt. Und noch mehr liegt mir am Herzen, dass im
ersten Schritt vom jüngsten bis zum ältesten Mitglied im Verein jeder versteht, was Vereinsleben ist. Wir
sind nicht dazu da, Profisportler von morgen auszubilden. Wir sichten und ebnen den Weg, aber die Aus-
bildung auf dem Niveau geschieht woanders.
Wir sind dazu da, unseren Kindern zu zeigen und vorzuleben, wofür ein Verein überhaupt steht. Das Mit-
einander zu erleben und was es in sich birgt: Fürsorge, Hilfsbereitschaft, Verantwortung, Pflichtbewusst-
sein, Kompromissbereitschaft, Toleranz, Ehrgeiz, Offenheit und Mitgestalten und noch vieles mehr. Das
soll oder kann man in einem Verein lernen, wenn die Großen es den Kleinen vorleben. Davon profitieren
Kinder ihr ganzes Leben lang - im Privaten wie auch im Beruf.
Mit Ausnahme der Vereinswirtin sollte niemand den Verein zu sehr in seinen Lebensmittelpunkt stellen.
Der Verein ist der Ausgleich zum Beruf, ein Gegenpol zu was auch immer, aber nie der Lebensmittelpunkt. 

Das hört sich zunächst komisch an, aber ich habe in den vielen Jahren festgestellt, dass es manche zu ver-
bissen sehen und den Blick auf das, was ich vorher geschrieben habe, vergessen. Verbissenheit ist über-
triebener Ehrgeiz, führt zu Missverständnissen, zu Diskussionen und schlichtweg zu Unzufriedenheit. Ich
bitte einfach darauf zu achten, dass man immer den Blick für das andere bewahrt. Nicht die einzelne Per-
son steht im Mittelpunkt, sondern das große Ganze - und das ist der Verein. Der Verein ist die Gemeinschaft
– und nur zusammen kann man gestalten. 
Im Übrigen möchte ich in puncto Soziales noch erwähnen, dass uns die Integration von Flüchtlingen, ins-
besondere von unbegleiteten Minderjährigen, geglückt ist und ich auch sehr stolz bin zu sehen, wie sie
aufgenommen wurden. Auch das ist Verein!
Zum Schluss möchte ich mich bedanken, aber ich halte mich kurz, denn über die Jahre habe ich mit so vie-
len Personen gearbeitet. 
Zunächst vielen Dank an alle Mitglieder der Vorstandschaften der letzten Jahre. Vor allem an Monika Ble-
chinger-Zahnweh, Ernst Halir und Peter Erb , die mich über die gesamte Zeit begleitet haben. Vielen Dank



an unsere Fahnenabordnung, insbesondere an Christian Hamberger für alles, was er für den TSV tut. An
unseren BLSV-Kreisvorsitzenden Adi Maier, der uns immer mit Rat und Tat zur Seite stand, an den Markt-
gemeinderat des Marktes Wartenberg mit den Bürgermeistern Walter Rost und Manfred Ranft für die
wohlwollende Unterstützung in den vergangenen Jahren und allen Sponsoren und Gönnern unseres TSV. 
Ein Dankeschön an die Abteilungsleiter und an ihre Übungsleiter und Funktionäre, die sich hier einbringen
und an alle Helfer, die bei den TSV Veranstaltungen aber auch bei den Turnieren in den Abteilungen ge-
holfen haben.

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Rademacher 



      

 

Zu Beginn meines Berichts zur Spielzeit 2015/16 möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern bedanken, die sich in der Fußballabteilung engagieren und dazu 
beitragen, den Trainings- und Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Es gelingt uns jedes 
Jahr wieder, engagierte und ehrenamtlich tätige Sportkameraden zu finden und für 
die Arbeit in der Abteilung Fußball des TSV zu begeistern. Der Zulauf von Kindern 
und Jugendlichen ist weiter enorm. Ein hohes Maß an Engagement und 
Eigenverantwortung der Verantwortlichen ist Voraussetzung, um den Anforderungen 
gerecht zu werden. Im Jugendbereich möchte ich mich bei allen Trainern von der A-
Jugend bis zu den Anfängern für ihren Einsatz bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
Franz Halbritter, der für Groß- und Kleinfeld zuständig ist. Ein Dank gilt auch unseren 
Funktionären, Christian Hamberger (Platzwart), Bruno Späth (Platzkassier), Werner  
Grandinger (Pressewart sowie Verfasser des Stadionheftes),  Franz Dellel 
(Stadionsprecher), Franz Halbritter (Jugendleiter), Knut Friedrich 
(Schiedsrichterobmann) und allen Schiedsrichtern. 

Die gesamte Fußballabteilung bedankt sich beim Förderverein Fußball sowie bei 
allen Sponsoren der Fußballabteilung für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 

 

Zielsetzung für die Saison 2015/16 

Unsere beiden Mannschaften mit ihren Trainern Alexander Kutschera und Andreas 
Bitzer (1. Mannschaft) und Klaus Günter und Christian Miller  (2. Mannschaft) gingen 
mit unterschiedlichen Zielsetzungen in die Saison. Die erste Mannschaft sollte sich 
nach Erreichen des dritten Tabellenplatzes weiter verbessern und im ersten 
Tabellendrittel stabilisieren. Mit der zweiten Mannschaft wurde nach Rang 7 in der 
Vorsaison wieder ein Platz im gesicherten Mittelfeld angepeilt. 

 

1. Mannschaft 2015/2016 

Die 1. Mannschaft spielte eine sehr gute Vorrunde und man ging punktgleich mit der 
SpVgg Langenpreising auf dem 3. Tabellenplatz in die Winterpause. Ebenfalls war 
auf den 1. Tabellenplatz noch alles möglich, denn der FC Schwaig war mit 5 Punkten 
Vorsprung noch in Reichweite des TSV. Leider konnten die positiven Leistungen aus 
der Hinrunde in der Rückrunde nicht bestätigt werden. Wie schon in den letzten 
Jahren wurden uns das Verletzungspech und die teilweise fehlende Einstellung zum 
absoluten Sieg zum Verhängnis. So belegte der TSV in der Abschlusstabelle den 5. 
Platz mit 40 Punkten und 62:45 Toren. Umso bitterer ist, dass zum Relegationsplatz 
auf den 2. Tabellenplatz nur 3 Punkte fehlten und man diese im Verlaufe der Saison 
mehrfach leichthin verschenkt hat. 

Abteilung Fußball
1. und 2. Mannschaft



Abschlusstabelle Kreisklasse 4 ED 2015/16 

 
 

1. Mannschaft 2015/2016 Mannschaftsfoto 

 

 



Torschützenliste 1. Mannschaft: 
1. Daniel Srbeny    26 Tore 
2. Martin Maier    14 Tore 
3. Florian Hornauer     10 Tore 
4. Thomas Halir      4 Tore 
5. Maximilian Scharf        3 Tore 
6. Maximilian Kronseder        3 Tore 
7. Christoph Härtl        2 Tore 
 
Je 1 Tor erzielten:   
Thomas Hamberger, Malte Kaps, Daniel Werner, Thomas Danner, Hannes Schmidt 
 
 
Punktspieleinsätze 1. Mannschaft: 
Maximilian Kronseder   22 
Hannes Schmidt   21 
Martin Maier   21 
Sebastian Rilke   21 
Daniel Srbeny   20 
Michael Reischl   20 
Hannes Scharf   16 
Christoph Härtl   16 
Christian Furtner   16 
Thomas Halir   14 
Thomas Danner   14 
Florian Hornauer   12 
Bernd Blumoser   11 
Michael Halbritter   11 
Adrian Lopez-Marco   11 
Thomas Kainz   11 
David Ertl   10 
Daniel Werner   10 
Christian Obermaier   8 
Daniel Zahnweh   7 
Christoph Lehmann   5 
Johann Eschbaumer   4 
Thomas Halbinger   4 
Andy Bitzer   4 
Thomas Hamberger   2 
Alexander Dellel   2 
Patrick Eckerl   2 
Jens Baumbach   2 
Alexander Kutschera   2 
Mathias Wunderer   1 
Malte Kaps   1 



2. Mannschaft 2015/2016 
 

Bei der 2. Herrenmannschaft ging man mit guten Erwartungen in die neue Saison. 
Natürlich würden die beiden Abgänge von Erich Witt und Maxi Celis vermisst werden, 
das war jedem klar. Aber dass man in der Winterpause den vorletzten Tabellenplatz 
belegen würde dachte niemand. Auch nach der Rückkehr der beiden Spieler 
verbesserte sich die Saison nur bedingt. Vier Spieltage vor Ende der Saison wurden 
die beiden Trainer beurlaubt und Andi Bitzer übernahm die 2. Mannschaft. Aber auch 
er konnte den drohenden Abstieg nicht verhindern. Man hatte bis zum vorletzten 
Spieltag noch alles in der eigenen Hand und mit einem Sieg im entscheidenden Spiel 
gegen den FC Eitting II, würde man die Klasse halten können. Doch selbst eine 3:0 
Führung 20 Minuten vor Ende der Partie reichte dem TSV nicht. Das Spiel wurde 
noch mit 3:4 verloren und wir standen als Absteiger fest. 

 

Abschlusstabelle A-Klasse 7 ED 2015/16 

 

 

Torschützenliste 2. Mannschaft: 
1.  Erich Witt      18 Tore 
2.  Maximilian Celis      11 Tore 
3.  Anton Bergmeier, Malte Kaps und Christoph  
     Lehmann       je 2 Tore 
6.  Thomas Danner, Dominik Ertl, Luca Kraus, 
      Benedikt Leitmannstetter, Christian Obermeier, 
      Maximilian Scharf und Sascha Schuhmacher  je 1 Tor 
 

 



Punktspieleinsätze 2. Mannschaft: 

1.  Warga Roland       23 Spiele 
2.  Dellel Alexander, Wasmeier Daniel und Witt Erich  22 Spiele 
5.  Celis Maximilian       21 Spiele 
6.  Lehmann Christoph      19 Spiele 
7.  Kainz Thomas und Schuhmacher Sascha    17 Spiele 
9.  Ertl Dominik        16 Spiele 
10. Kraus Luca und Kraus Manuel    15 Spiele 
12. Motzkus Stephan      12 Spiele 
13. Bergmeier Anton und Kaps Malte     11 Spiele 
15. Bitzer Andreas        10 Spiele 
16. Zahnweh Daniel       9 Spiele 
17. Eschbaumer Johann, Furtner Christian, Obermeier 
      Christian und Wutke Dominik       7 Spiele 
21. Halbinger Thomas        5 Spiele 
22. Danner Thomas und Scharf Maximilian    4 Spiele 
24. Bergmeier Simon, Hornauer Christoph,  
      Leitmannstetter Benedikt und Schmidt Hannes   3 Spiele 
28. Baumbach Jens, Sabella Francesco und  
      Wunderer Mathias        2 Spiele  
31. Graf Andreas, Heidenreich Felix und 
       Rilke Sebastian         1 Spiel  

 

2. Mannschaft 2015/2016 Mannschaftsfoto 

 



Abschlussfeier Saison 2015/16 

Bei überragendem Wetter fand am 12. Juni 2015 auf dem Sportgelände die 
Abschlussfeier statt. Nach einem kurzen Saisonrückblick wurden die 
trainingsfleißigsten Spieler und die besten Torschützen ausgezeichnet.  

Christian Miller sowie Klaus Günter wurden auf der Abschlussfeier verabschiedet und  
stehen dem TSV als Trainer nicht mehr zur Verfügung. Des Weiteren wurden zwei 
Spieler verabschiedet, welche in der neuen Saison die Fußballschuhe beim FC 
Eitting schnüren werden. Wir wünschen Florian Hornauer und Christoph Härtl viel 
Glück und eine baldige Rückkehr zum TSV Wartenberg. 

Aus der Jugend stoßen Daniel Bauer, Bastian Tietz, Nico Refeld und Felix 
Schönwälder zu den Herrenmannschaften. Als weitere Zugänge kann der TSV den 
von der SpVgg Eichenkofen kommenden Dominik Volk und von der SpVgg Landshut 
kommenden Jakob Taffertshofer verzeichnen. Damit sind wir für die neue Saison 
sehr gut gerüstet. 

Vielen Dank auch an die vielen Funktionäre in der Abteilung Fußball für ihre 
zuverlässige Mitarbeit.  

 
Abteilungsleiter    Ernst Halir 
stellvertr. Abteilungsleiter   Sepp Blumoser 

Marketing und Organisation  Thomas Rademacher  

Jugendleiter     Franz Halbritter 

Organisationsleiter    Jakob Huber 

Kleinfeld-Koordinator   Martin Rott 

Großfeld-Koordinator   Mirko Tietz 

Physiotherapeut    Florian Kühlein 

Platzwart      Christian Hamberger 

Kassier     Bruno Späth 

Pressewart/Stadionheft   Werner Grandinger 

Stadionsprecher    Franz Dellel  

Schiedsrichter-Obmann   Knut Friedrich 

Dressen waschen    Monika Zahnweh 

Der Mann für alle Fälle   Hans Stöckl! !
 

Vielen Dank auch an den Förderverein Fußball für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr und auch für die finanzielle Unterstützung der Abschlussfeier. 

Ein großer Dank gilt auch den Juniorentrainern für die geleistete Arbeit. 



Gönner und Sponsoren des Vereins  

Ein großes Dankeschön geht an Trend Micro,  Dr. Wolfgang Kronseder, Metallbau 
Pröbst, Hannelore Schranner und Bruno Späth die uns das ganze Jahr über 
unterstützen. 
 
Wir bedanken uns außerdem bei allen Sponsoren, die uns bei der Weihnachtsfeier 
bei der Tombola sowie bei der Abschlussfeier unterstützen.  
 
 
Die 1. Mannschaft bedankt sich beim Erdinger Weissbräu für einen kompletten Satz 
Dressen. 
 

 
 

Der TSV Wartenberg bedankt sich bei Wolfgang Kronseder für die Regenjacken für die 
Herrenmannschaften. 

 



1. Mannschaft 2016/2017 

Unsere 1. Mannschaft  wurde vor Saisonbeginn als einer der großen Favoriten für 
den Aufstieg in der Kreisklasse genannt. Nach einer durchwachsenen Vorbereitung, 
in der kein Spiel gewonnen werden konnte und die Trainingsbeteiligung auch nicht 
besonders gut war, startete man sehr erfolgreich in die ersten Punktspiele. 

Die ersten acht Saisonspiele blieb man ungeschlagen (6 Siege, 2 Unentschieden). 
Nach den drei Siegen gegen Walpertskirchen (7:1), Reichenkirchen (4:0) und  
Ottenhofen (5:1) kam man die nächsten beiden Spiele gegen Moosinning (2:2) und 
im Derby gegen Langenpreising (1:1) nicht über ein Unentschieden hinaus. Danach 
folgte ein Kantersieg mit 6:0 gegen den TSV Isen. Die nächsten beiden Spiele gegen 
Rot-Weiss Klettham (2:1) und Türk Gücü Erding (3:2) bewiesen, dass die junge 
Mannschaft von Alexander Kutschera eine starke mannschaftliche Geschlossenheit 
entwickelt hat. In beiden Spielen wurde jeweils ein Rückstand umgedreht und die 
Spiele konnten noch gewonnen werden. Die erste Niederlage folgte jedoch dann 
gegen den SV Eichenried (4:5), einem Mitfavoriten um den Aufstieg. Die folgenden 
Spiele gegen Eichenkofen (2:2) und den Erstplatzierten FC Lengdorf (0:1) konnten 
ebenfalls nicht gewonnen werden. Das aktuell letzte Spiel vor dem Erscheinen 
dieses Jahresberichtes wurde gegen Buch am Buchrain mit 3:1 erfolgreich bestritten. 
Hoffentlich kann der TSV diesen Aufwärtstrend über die letzten vier Spiele bis zur 
Winterpause fortsetzen.   

So liegt unsere Mannschaft aktuell auf dem 3.Tabellenplatz. Als einer der Favoriten 
auf den Aufstieg ist definitiv der FC Lengdorf zu nennen. Mit einer starken Rückrunde 
ist für den TSV Wartenberg jedoch noch alles möglich und es dürfte ein spannender 
Kampf werden. 

Aktuelle Tabelle Kreisklasse 4 ED (Stand: 12. Spieltag): 

 



1. Mannschaft Saison 2016/2017 Mannschaftsfoto 

 

 

 

2. Mannschaft Saison 2016/17 

Nach dem überflüssigen und auch vermeidbaren Abstieg der zweiten Mannschaft 
aus der A-Klasse, ist das Saisonziel mit dem sofortigen Wiederaufstieg festgelegt. 
Das dies jedoch alles andere als einfach ist, wurde nach der Vorbereitung und den 
ersten Saisonspielen klar. Zahlreiche Vorbereitungsspiele mussten aufgrund 
mangelnder Spieler abgesagt werden und die Trainingsbeteiligung war ebenfalls 
nicht sehr hoch. 

Die ersten beiden Saisonspiele wurden unglücklich gegen den SV Eintracht Berglern 
(1:2) und den TSV Nandlstadt verloren (2:3). Danach folgte nach dem ersten Sieg 
gegen Klettham (4:0) gleich wieder ein Dämpfer nach der bitteren Niederlage gegen 
Türk Gücü Erding (0:1). Danach kam man mit aktuell vier Siegen in Folge besser in 
Fahrt und konnte die Spiele gegen den SV Eichenried (4:1), die SpVgg 
Langenpreising (4:2) den FC Eittingermoos (2:1) und den FC Fraunberg (6:0) für sich 
entscheiden.  

Aktuell steht man damit auf dem vierten Tabellenplatz und wenn man die Serie an 
Siegen weiterhin so fortsetzen kann, ist nach oben für unsere junge Mannschaft noch 
einiges möglich. 



Aktuelle Tabelle B-Klasse 5 FS (Stand: 12. Spieltag) 

 

 

2. Mannschaft Saison 2016/2017 Mannschaftsfoto 

 



Bericht des Jugendleiters über die Saison
2015/2016

Der TSV Wartenberg kann einigermaßen zufrieden auf die abgelaufene Saison 2015/2016 zurückblicken.
Die A-Junioren belegten in der Gruppe Erding einen guten 5. Platz. Leider reicht die Platzierung nicht ganz
für die Eingliederung in die neu gebildete Kreisklasse Erding/Freising. Die A-Junioren müssen deshalb auch
in der neuen Saison in der Gruppe Erding spielen. 
Die B1-Junioren blicken mit gemischten Gefühlen auf die vergangene Saison. Mit ein bisschen Glück wäre
der Abstieg aus der Kreisliga sportlich vermeidbar gewesen. Mit dem viertletzten Platz wäre man eigentlich
abgestiegen, doch dadurch, dass andere Vereine auf den Aufstieg verzichten und einige Vereine freiwillig
aus der Kreisliga ausscheiden, ist der Erhalt der Kreisliga gesichert. Die B2-Junioren spielten in der Gruppe
Erding eine solide Saison und gehörten zu den besten drei Teams der Gruppe. 
Wie die B1 belegte die C1 den viertletzten Platz in der Kreisliga und steigt als bester Absteiger in die Kreis-
klasse ab. Mit dem Abstieg in die Kreisklasse hat man zwar von Anfang an gerechnet, dennoch die C1
spielte überraschend gut in der Kreisliga mit und hätte beinahe das rettende Ufer erreicht. Enttäuschend
verlief die Saison für die C2. Hoffnungslos abgeschlagen landete die C2 in der Gruppe Erding auf dem letz-
ten Platz. Die Gründe hierfür konnten nicht erschöpfend ermittelt werden. 
Die D1 tat sich als Aufsteiger in die Kreisklasse Erding anfangs recht schwer, konnte sich aber während
der Saison steigern und belegte am Ende einen hervorragenden 5. Platz. Gegenüber den letzten Jahren
hat sich die D2 ebenfalls verbessert und belegt in der abgelaufenen Saison Platz drei. 
Nach der Herbstmeisterschaft in der Gruppe 3 spielte die E1 in der Rückrunde in der Gruppe 1 gegen die
besten Teams der Gruppe Erding und belegte einen guten 7. Platz. Der E2 hatte während der gesamten
Saison personelle Schwierigkeiten; dennoch gelang der E2 die Meisterschaft in der Gruppe 5. Die E3 über-
zeugte in der Vorrunde in Gruppe 6 und spielte die Rückrunde in Gruppe 4. Trotz der jungen Jahrgänge
landete die E3 auf dem 8. Platz.
Die F1-Junioren blicken auf eine schwierige Saison zurück. In beiden Runden mussten sie in Gruppe 1
gegen die besten Mannschaften des Landkreises antreten. Die F1-Kicker haben sich dabei wacker geschla-
gen und in diesem Jahr sehr viel dazu gelernt. Die F2-Junioren bestritten die Vorrunde in Gruppe 5. Mit 5
Siegen waren sie eher unterfordert und traten deshalb in der Rückrunde in Gruppe 3 an. Mit 3 Siegen und
einem Unentschieden war es für die F2 ebenfalls ein lehrreiches Jahr. Die F3-Junioren begannen die Vor-
runde in Gruppe 7. Ehrgeizig ging man in der Rückrunde in die Gruppe 6 und konnte dort vier Mal als
Sieger das Feld verlassen. Die F4-Junioren wurden erst zur Rückrunde für den Spielbetrieb in der schwächs-
ten Gruppe gemeldet. Dass aller Anfang schwer ist, haben die Kinder gegen oftmals viel ältere Gegen-
spieler erfahren müssen; dennoch konnten sie ein Spiel gewinnen, was Mut für die Zukunft macht.

Die Fußballjugend hatte auch letzten Winter wieder einen Stand am Nikolausmarkt. Dank des unermüdli-
chen Einsatzes unserer Juniorentrainer und anderer freiwilliger Helfer waren wir am Ende des Nikolaus-
marktes wie im Jahr davor komplett ausverkauft. Großer Dank gebührt dabei allen Helfern. 
Vom 22. bis 24. Januar und vom 29. bis 31. Januar fanden in der Wartenberger Strogenhalle zum 28. Mal
die Hallenfußballtage der Fußballjunioren statt. In diesem Jahr wurden an den beiden Wochenenden 13
Turniere durchgeführt. Insgesamt waren 48 Vereine aus den umliegenden Landkreisen vertreten und es
nahmen über 1150 Jugendliche teil. Damit gehören die traditionsreichen Wartenberger Junioren-Hallen-
turniere zu den bedeutendsten Veranstaltungen dieser Art im weiten Umkreis. Sportlich gesehen konnten
die Mannschaften des TSV Wartenberg in diesem Jahr keinen Turniersieg verbuchen. Als Jugendleiter der
Fußballabteilung des TSV Wartenberg freut es mich aber, dass bei keinem Turnier ernste Verletzungen zu
beklagen waren und dass unsere Gastvereine und auch deren Anhang sich auch in diesem Jahr wieder
durchweg positiv über diese Veranstaltung des TSV Wartenberg geäußert haben. An dieser Stelle möchte
ich mich auch bei allen Helfern und bei allen Schiedsrichtern bedanken, die uns bei den Hallenturnieren
unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr der Marktgemeinde Wartenberg für die
Überlassung der Strogenhalle. Besonders hervorheben möchte ich dabei unsere drei Bürgermeister (Herr
Manfred Ranft, Herr Peter Schickinger und Herr Christian Pröbst), die sich an den beiden Wochenenden
wieder abwechselnd Zeit genommen und bei allen Turnieren die Siegerehrung vorgenommen haben. Ab-
schließend möchte ich mich bei der Firma Trend Micro Deutschland GmbH bedanken, ohne deren Unter-
stützung die Turniere in dieser Größenordnung nicht möglich gewesen wären.



Am ersten Juli-Wochenende haben im Rahmen unseres „Sportplatzfestes“ wieder die Kleinfeld-Sommer-
turniere der E- und F-Junioren stattgefunden. Trotz der Vielzahl von Turnieren nach Saisonende sind bis
auf einen Verein alle Mannschaften angetreten. Dabei waren alle Turniere verletzungsfrei und letztendlich
ein toller Erfolg. Besonderer Dank gilt der Firma Metallbau Pröbst, die die tollen Pokale für die Siegereh-
rung gespendet hat.
In den ersten Tagen der Sommerferien 2016 kam die Hans Dorfner Fußballschule nun schon zum 17. Mal
nach Wartenberg. Es nahmen fast 90 Kinder aus Wartenberg und der näheren Umgebung teil. 
Die seit Jahren praktizierte und sehr gut laufende Zusammenarbeit mit unserem Nachbarverein FC Fraun-
berg wurde zu Saisonbeginn erweitert. Die SpVgg Langenpreising und die SG Reichenkirchen haben sich
der Spielgemeinschaft von der A- bis zur C-Jugend angeschlossen. Anfängliche Abstimmungsprobleme
konnten während der Saison beseitigt werden und sollten künftig vermieden werden. Ziel der Zusammen-
arbeit ist es, im Jugendbereich möglichst viele Spieler so gut ausbilden, dass sie später im Herrenbereich
den Anforderungen an eine gehobene Spielklasse gerecht werden. Dies lässt sich langfristig nur erreichen,
wenn unsere Jugendmannschaften höherklassig spielen, und dazu brauchen wir unsere Nachbarvereine.
Die Nachbarvereine selbst können im Großfeldbereich aufgrund der sinkenden Spielerzahlen keine eige-
nen Mannschaften in den entsprechenden Altersklassen mehr bilden.
Dass ein solcher Zusammenschluss nicht nur Vorteile hat, streitet niemand ab. Besonders die Bereitschaft,
wo anders als am Heimatort zu trainieren, stößt bei allen Vereinen oftmals auf Unverständnis bei Spielern
und Eltern. Wartenberg stellt zwar in allen Altersklassen die meisten Spieler, was aber nicht gleichbedeu-
tend ist, dass alle Mannschaften in Wartenberg trainieren und spielen. Das ist trotz der großen Kapazitäten
leider nicht möglich.

Am Ende meines Berichts möchte ich mich recht herzlich bei allen Trainern und Betreuern für ihre Arbeit
bedanken. Bei den Vorsitzenden des TSV, der Fußballabteilungsleitung und den Vorsitzenden des Förder-
vereins Fußball möchte ich mich für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit bedanken. 
Einen ganz besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle unserem Platzkassier Bruno Späth aussprechen,
der durch den ganzjährigen Verkauf von Nüssen und Früchtewürfeln die Fußballjugend einzigartig und
ganz erheblich unterstützt hat. 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen kleinen und großen Sponsoren bedanken, die immer wieder
ein offenes Ohr für unsere Fußballjugend haben und ohne deren Unterstützung viele Dinge in der Jugend-
abteilung nicht möglich wären. Großer Dank gilt dabei unseren Sponsoren, dem Autohaus Gromes, der
Firma Metallbau Pröbst und der Firma Trend Micro. 

Franz Halbritter, Jugendleiter



  
            

 
B1-Junioren 2015/2016 

 
 
Nach dem Aufstieg der B1 in der Saison 2014/15 in die Kreisliga verließen einige Leistungsträger die B-Jugend 
in Richtung A-Jugend. Somit standen für die neue Saison 23 Spieler des Jahrgangs 1999 zur Verfügung, die in 
der Vorsaison bereits in der B1 bzw. in der B2 gespielt hatten. Außerdem stießen drei Jugendspieler der SpVgg 
Langenpreising zur Mannschaft hinzu. Das Ziel für die Saison 2015/16 war der Klassenerhalt der B1 und die 
Aufrechterhaltung der B3-Mannschaft, die sich wöchentlich aus Spielern der B1 und B2 zusammensetzte. 
Aufgrund zunehmenden Spielermangels wurde die B3 jedoch zur Rückrunde abgemeldet. 
Die B1 startete Ende Juli in die Vorbereitung und absolvierte drei Freundschaftsspiele gegen JFG Speichersee 
04, TSV Moosburg und JFG Sonnenfeld von denen nur gegen Speichersee 1:2 verloren wurde. Die anderen 
beiden Spiele wurden mit 7:1 und 1:0 gewonnen.  
Die Saison begann am 20. September in Manching mit einer 0:2 Niederlage. Am 2. Spieltag konnte man 
überraschender Weise den spielstarken SC E. Freising II mit 3:1 schlagen. Durch eine geschlossene 
Defensivleistung, schnell ausgespielte Konter und einen Elfmeter konnte dieses Highlight der Hinrunde erreicht 
werden. Anschließend konnte man nur noch in Gaimersheim und gegen Pfaffenhofen gewinnen und jeweils 
einen Punkt in Eichstätt und Erding erlangen. Somit stand man nach der Hinrunde auf Platz 9 mit 11 Punkten 
aus 11 Spielen. 
Zur Vorbereitung auf die Rückrunde wurden erneut drei Freundschaftsspiele ausgemacht. Gegen DJK Ast und 
die A-Jugend des TSV Wartenberg verlor man. In Forstern konnte ein 3:0 Sieg eingefahren werden. Nach einer 
mäßigen Punkteausbeute in der Hinrunde, wollte man den Abstieg dennoch vermeiden, zumal JFG Sempt 
Erding „nur“ 5 Punkte entfernt war. Letzten Endes erreichte man jedoch nur 7 Punkte aus 11 weiteren Spielen, 
womit der 9. Platz endgültig zum Saisonende gefestigt war. In der Rückrunde wurden viele Spiele gegen 
Mannschaften wie TSV Rohrbach oder SC E. Freising II knapp verloren. Eine höhere Punkteausbeute wäre 
durchaus möglich gewesen.  
Alles in allem gesehen ging der 9. Platz mit 18 Punkten aus 22 Spielen und einem Torverhältnis von 30:50 in 
Ordnung. Der Abstand zu einem Nicht-Abstiegsplatz war mit 12 Punkten zu groß und hätte nur durch eine 
konstante Leistung über die komplette Saison erreicht werden können.  
Durch den Verzicht einiger Mannschaften auf die Kreisliga, wird die neue B1 des SG Wartenberg jedoch ein 
weiteres Jahr in der Kreisliga spielen. 
 
Das Trainerteam Jürgen Schmidt, Hans Neft und Chef Krone (Maximilian Kronseder) 



 B2-Junioren 2015/2016 
 

 
 
Stehend v.l.:  Oliver Majkrovizt, Christian Bowinzki, Lukas Werner, Jakob Triefelder, Christian Fellermeier, Alexander Dischler,  
 Lukas Schlegelmilch Trainer Erich Witt 
Sitzend v.l.:  Noah Stadler, Martin Faltlhauser, Tobias Bart, Julian Thaler, Tobias Wiesheu, Leonhard Weiß und Christoph Lintsche 
Nicht auf dem Foto:  Michael Weiß, Niclas Schneider, Moritz Wagner und Carl Langthaler 
 
Vorrunde: 
Mit einem Kader von 18 Kindern aus Wartenberg und Langenpreising haben wir die Saison 2015/2016 
begonnen. In der Vorbereitungsphase konnten wir 3 Spiele bestreiten, diese endeten mit zwei Unentschieden 
und einem Sieg. 

Mit drei Siegen und einem Unentschieden starteten wir dann in die Vorrunde. Darauf folgte eine unnötige 
Niederlage gegen Sempt Erding II, wodurch sich die Jungs jedoch nicht unterkriegen ließen und das nächste 
Spiel gegen die JFG Isental  II mit einem 5:1 Sieg nach Hause brachten. Das schlechteste Spiel der Vorrunde 
absolvierten sie gegen die SG Steinkirchen, das Spiel endete mit einer 3:4 Niederlage. Das letzte Spiel der 
Vorrunde gegen den Herbstmeister die JFG Sonnenfeld endete mit einer Niederlage für uns und somit gingen wir 
auf den 4. Platz in die Winterpause. 

In der Winterpause nahmen wir an zwei Hallenturnieren teil. Eins davon war unser Heimturnier bei dem wir leider 
nur den 4. Platz belegen konnten, und bei der JFG Moosrain belegten wir Platz sieben. (In Moosrain waren 
allerdings nur einser Mannschaften am Start). 

Rückrunde: 
Nach nur einem Spiel (0:7 Niederlage gegen Team Moosburg) starteten wir nach einer nicht optimalen 
Vorbereitung (Witterungsbedingt) in die Rückrunde. 

Der Start in die Rückrunde war sehr mühsam mit einem knappen 2:0 Sieg endete das Spiel gegen den 
Tabellenletzten (SG Eichenried). Darauf folgten zwei souveräne Siege gegen die JFG Sonnenfeld II (11:0) und 
gegen die JFG Speichersee II mit (9:1). Das Spiel gegen Sempt Erding endete ebenfalls mit einem Sieg für uns, 
wenn auch knapp mit 3:2. Drei weitere Siege folgten gegen Isental II, Moosrain und Steinkirchen mit (X:0, 2:0 
und 7:0). Beim letzten Spiel gegen den Tabellenersten die JFG Sonnenfeld, verließ unsere Jungs jedoch das 
Glück und sie mussten sich mit einer 0:6 Niederlage geschlagen geben. 

Somit belegten unsere Jungs den 3. Platz in der Tabelle. 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Für die nächste Saison wünschen wir uns das die Mannschaft wieder schnell zu einer Gemeinschaft wird, bei der 
jeder auf jeden zählen kann.  
Zugleich möchten wir uns bei den Eltern für die tolle Unterstützung (Trikot-Wäsche, Fahrdienst usw.) während 
der ganzen Saison bedanken.  
 
Eure Trainer: Erich, Sebastian, Dominik und Christa 



C1-Junioren 2015/2016 

 
 
von links:  Trainer Sepp Blumoser, Max Guth, Max Haußer, Flo Schwarz, Markus Pöppel, Daniel Zörr, Niklas Blumoser,  
 Christoph Furtner, Luis Graf, Seppi Pfoser, Johannes Lex, Kevin Ehmke und Yannick Schmidt  
Nicht im Bild:  Damiano Dannenmann, van Hoof Sebastian, Daimer Matthias, Gromes Samuel, Lechner Leonardo, Tietz Florin,  
 Weihs Paul, Gomm Lucas, Atasoy Yanik 
 
Wir haben die Vorbereitung mit einem Kennenlern-Wochenende im Bayrischen Wald in einem 
Trainingscamp begonnen. 
Dies diente dazu, dass sich die Kids der 3 Vereine (Wartenberg, Fraunberg, Langenpreising) kennenlernen 
konnten. 
Die Truppe wuchs sehr schnell zusammen und die Stimmung der Mannschaft war sehr gut. 
Somit konnte man die Saison in der Kreisliga angehen, in der wir spielen durften, weil ein Platz frei wurde. 
Wir wussten aber auch, dass diese Saison eine Lernsaison sein würde. Die Mannschaft und das Trainerteam 
arbeiteten hart, um den Klassenerhalt zu schaffen. Leider gelang es uns nicht die Klasse zu halten.  
Mit sehr guten Spielen überzeugte man und zeigte somit, dass man in der Liga auch mithalten könnte. Mit 7 
Siegen, 3 Unentschieden und 13 Niederlagen (die Hälfte der Niederlagen fielen sehr knapp aus und hätten 
durchaus auch gewonnen werden können) verabschieden wir uns aus der Kreisliga mit dem 9. Tabellenplatz. In 
der Kreisliga steigen 4 Mannschaften ab und der Abstand zum 10. Tabellenplatz war sehr hoch zum 8. dagegen 
sehr gering. 
 
Ich möchte allen Spielern danken, die in der kommenden Saison in die B-Jugend aufrücken, für die schöne 
Saison. 
 
Trainer Blumoser Sepp und Celis Maxi 

 

  
            



D1-Junioren 2015/2016 

 
 
Die Saison in der Kreisklasse Erding begann sehr vielversprechend mit einem Auftaktsieg gegen  
Moosinning – Endstand 4:2. Da waren wir wohl von der Einschätzung unserer Spielstärke her ein bisschen zu 
optimistisch und es folgten 4 sieglose Spiele (nur ein Unentschieden) am Stück. 
Gegen Ende der Vorrunde waren wir allerdings gegen unsere direkten Konkurrenten um die hinteren  
Plätze wieder konzentrierter und man holte die nötigen Punkte, um nicht auf einem Abstiegsrang überwintern zu 
müssen. 
 
Mit den Erkenntnissen der Vorrunde wurde dann im Frühjahr die Vorbereitung auf die Rückrunde  
begonnen. Das „Vorbereitungsspiel“ gegen den späteren Meister TSV Dorfen, das Spiel in der Vorrunde wurde 
aufgrund schlechtem Wetters abgesagt, ging mit 0:3 verloren, die Partie an sich war aber ausgeglichen und bei 
einer besseren Chancen-Auswertung wäre hier evtl. eine kleine Überraschung möglich gewesen. 
Was man allerdings gesehen hat, war eine deutliche Steigerung der Spieler im spielerischen und auch 
körperlichen Bereich, insgesamt wurde unser Spiel stabiler. 
Diese Steigerung wirkte sich in den nächsten Partien äußerst positiv aus, 5 Siege und ein  
Unentschieden sprechen hier eine klare Sprache! 
Gegen die bis dahin beste Mannschaft JFG Sonnenfeld, waren wir bis zur Halbzeit noch auf  
Erfolgskurs, 2:1 stand es zur Hälfte und das trotz zweier verschossener 8m…und noch mal gegen 
Dorfen gab es die einzigen Niederlagen. 
Am Ende landeten wir punktgleich mit der JFG Isental auf dem respektablen 4. Platz. 
 
Ein großer Dank gilt all den Spielern, für den tollen Einsatz über die ganze Saison, egal ob Training 
oder Spiel. 
Danke auch an alle Eltern für die super Unterstützung. 
 

Eure Trainer Ralf, Christoph und Jens



D2-Junioren 2015/2016 

 
 

 
Das Fußballjahr war turbulent, lehrreich und am Ende Dank guter Zusammenarbeit mit Franz Wiesheu konnten 
wir noch einen guten 3. Platz belegen. 
 
Dank großer Unterstützung der D1- und E1-Spieler konnten wir unseren großen Engpass ausgleichen; dieser 
Dank gilt auch den Trainern Lehmi, Ralf sowie Jens der D1 ebenfalls Martin und Sven von der E1. Durch die 
ständige Hilfsbereitschaft konnten wir diese Saison mit einem wunderbaren Ergebnis abschließen. 
 
Bei den Hallen Turnieren in Mauern, Wartenberg sowie in Schwaig waren wir gut vertreten. 
 
Ein großes Dankeschön geht an unseren Jugendleiter Franz Halbritter, der immer mit Herz und Seele dabei war. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg mit seiner neuen Position als Trainer. 
 
Zum Abschluss der Saison möchten wir uns bei allen Eltern für die ständige Unterstützung bedanken, egal ob 
am Spielfeldrand oder auch bei wichtigen Aufgaben wie (Fahren, Waschen, etc.). Ihr seid immer alle einzigartig 
motiviert gewesen. 
 
Danke auch für die großartige Zusammenarbeit an Abteilungsleiter Ernst Halir sowie an die Wirtin Nina, die uns 
eine unvergessene Abschlussfeier auf der Terrasse mit den der D1 zusammen ermöglicht haben. 
 
Vielen Dank für diese tolle Saison 
Eure Trainer 
Franz und Karsten 
 



E1-Junioren 2015/2016 
 

 
 

Für die E1 war die Saison <<Rückrunde 2016>> eine wahre Herausforderung. Auf eigenen Wunsch wurden wir 
als starke Mannschaft in die Gruppe 1 eingestellt und mussten entsprechend Leistung bei unseren Kindern 
abrufen. Auch wenn am Ende "nur" der 7. Platz in der Tabelle herausgekommen ist, haben die Kinder eine 
konstant sehr gute Leistung gebracht und einen schönen Fußball gezeigt. 

Die guten fußballerischen Leistungen haben sich auch bei der Teilnahme im Merkur-Cup gezeigt. Seit sehr 
langer Zeit erreichte unsere Wartenberger E1 das Kreisfinale, wo wir uns leider -trotz sehr guten Spielen- 
geschlagen geben mussten.  

Ein Dank an alle Eltern für die tolle Unterstützung in der gesamten Saison und an alle Kinder einen schönen 
Gruß von euern Trainern. 



E2-Junioren 2015/2016 

 
 
Die Saison war sehr aufregend, spannend und ein wenig anstrengend aber durchweg sehr positiv. Unser Kader 
war dieses Jahr immer sehr dünn, sodass wir fast bei jedem Spiel uns Spieler von der E1, E3 und beim 
vorletzten Spiel sogar, gegen Taufkirchen, von der F2 und F1. Trotzdem hat die Mannschaft funktioniert und die 
Jungs haben, egal wer auf dem Platz stand, ansehnlichen und erfolgreichen Fußball gespielt. 

Ich habe schon letztes Jahr den Kampfgeist dieser Truppe gelobt und der hat sich durch die 
Mannschaftsgeschlossenheit dieses Jahr um eine Schippe verbessert. Kein Rückstand konnte sie von Ihrem Ziel 
abhalten das Spiel zu gewinnen. Deswegen war sie auch zum Schluss bei 7 Spielen mit 7 Siegen verdient 
Meister der Gruppe geworden. Bei den Sommerturnieren hat die Mannschaft, außer beim eigenen 
Sommerturnier (5.Platz), sehr gut abgeschnitten und konnte einen 2. Platz gegen SE Freising in Vötting und den 
1. Platz in Kirchasch gegen Moosinning feiern 

Es war mir eine besondere Freude die Spieler über 2 Saisons trainiert und begleitet zu haben. Bis auf 2 Spieler, 
die Jahrgang 2006 sind, werden alle anderen in die D- Jugend aufsteigen. Ich bin mir sicher, dass jeder seinen 
Weg machen wird und hoffe, dass jeder noch dran bleiben wird. Ich wünsche Allen weiterhin viel Spaß beim 
Fußballspielen beim TSV Wartenberg und freue mich jetzt schon auf die neue Saison. Ein großer Dank an die 
Eltern und einen besonderen Dank an unseren Jugendleiter Franz Halbritter. 

Euer Demi  

E   
            



F1-Junioren 2015/2016 
 

 
 
In unserer letzten Saison als F - Jugendliche wurden wir in die stärkste Gruppe im Landkreis Erding eingeteilt. 
Da sich bei den Jugendleiter Versammlungen die meisten Vereine gegen die Gruppe 1 wehrten, entschied unser 
Jugendleiter Franz Halbritter, dass wir die Herausforderung Gruppe 1 annehmen.  
Mit ein wenig Skepsis begannen wir im September mit den Trainingseinheiten und bereiteten unsere Jungs auf 
die schwere Saison vor. Die einzelnen Spiele in dieser Runde waren dann alle sehr lehrreich und verlangten uns 
alles ab. Wir mussten bei jedem Spiel alles geben, um es zu gewinnen oder die Niederlage in Grenzen zu halten. 
Solche intensiven Spiele über die ganze Saison waren sicherlich förderlich für jeden Spieler unserer 
Kampfmannschaft.  
Hätten wir wieder einmal die Wahl zwischen zwei Gruppen, wir würden uns in Zukunft immer für die stärkere 
entscheiden, auch wenn die Ergebnisse dann nicht so ein schönes Bild abgeben.  
Das Trainerteam um den Cheftrainer Walther Chris und seinem Co Brandl Chris ist mächtig stolz auf Euch und 
wir werden bestimmt noch viel Spaß miteinander haben.  
Auf diesem Weg möchten wir uns noch bei den Eltern für die tolle Unterstützung und bei unserem Jugendleiter 
Franz Halbritter bedanken. 



F2-Junioren 2015/2016 
 

 
 
        



F3-Junioren 2015/2016 

 
 

Rückblickend betrachtet kann man die gespielte Saison 2015/2016 unserer wilden 14 eigentlich nur mit einem 
Wort beschreiben:    G E I L !!!! 
Aber für die Statistiker unter Euch hier noch mal die nackten Zahlen. 
Beginnend mit den Hallenturniertagen des TSV Wartenberg, zeigte sich eine F3 mit Siegeswillen und Kampfgeist 
was letztlich mit dem 4. Platz belohnt wurde. Es folgte das Turnier in Moosburg, was ich jedoch an dieser Stelle 
nicht weiter dokumentieren möchte. Oberding oder der knapp verpasste Halbfinaleinzug. Es wurde zwar nur der 
5. Platz aber mit einem Torverhältnis von 9:2 zeigt sich deutlich die Stärke der Mannschaft. Die Rasensaison 
zeigte sich dann ziemlich ausgeglichen und mit einem Ergebnis von 14:15 Toren, eigentlich 15:14 Toren wenn 
man das Eigentor uns anrechnet. Hier nochmals die Zahlen: 
TSV F3 -Dorfen 3 0:3 
Erding 3 -TSV F3 2:3 
TSV F3 -Moosen/Vils 2 2:3 (Eigentor) 
Oberding 4 -TSV F3 0:1 
TSV F3 -Taufkirchen 4 1:2 
Grünbach 2 -TSV F3 3:2 
TSV F3 -Lengdorf 2 3:1 
TSV F3 -Neuching 0:1 
Reichenkirchen 2 -TSV F3 0:2 
Vodafone Cup in Eichenkofen 3. Platz 
Sportfest in Wartenberg 2.Platz (7 m Schiessen leider verloren) 
Ben u ron Cup in Gern 4.Platz 
Turnier in Ast  2x 1.Platz (mit zwei Mannschaften angetreten) 

Was die Zahlen zeigen ist die Tatsache, dass Niederlagen nicht mehr mit den großen Torunterschieden 
abschließen wie noch zu F4-Tagen. Die Jungs werden bei jedem Spiel von den gegnerischen Trainern in 
höchsten Tönen gelobt und ihnen ein großes Potenzial zugesagt. Auch ihr spielerisches Talent wir lobend 
erwähnt. 
Mittlerweile brauchen wir auch keine älteren oder größeren Spieler mehr zu fürchten, weil sich eine super 
Mannschaft gebildet hat. Die Mannschaft bereitet Freude und es macht Spaß und verspricht Spannung, wenn sie 
auf dem Platz sind.Positionen werden klar verstanden und meist auch entsprechend gespielt aber es wird vor 
allem versucht, taktisch die Treffer zu erzielen und nicht mehr nur kopflos auf das Eckige geballert. Zu erwähnen 
sind natürlich auch die Neuzugänge mit Dominik und Getoar und zur neuen Saison mit Nicolas, die sich ohne 
Probleme in die Mannschaft integriert haben und entsprechend aufgenommen wurden. Und natürlich der 
Ausstieg von Markus. 
Natürlich spielen auch die Eltern am Spielfeldrand eine wichtige Rolle, denn dort zeigt sich eine Gemeinschaft 
die mit viel Spaß und Freude am Spiel der Jungs aber auch untereinander dabei sind und immer für eine super 
Stimmung sorgen. 
All die genannten Punkte lassen auf eine tolle und erfolgreiche Saison 2016/2017 blicken und können uns mit 
Stolz erfüllen. 

Trainer F3 
Tilo Ehmke 



F4-Junioren 2015/2016 
 

 
 
Stehend v.l.:  Raphael, Udo, Luca, Victor, Janis, ?, Oli, Matheo 
Knieend v.l.:  Niklas, Peer, Sebastian, Sami, Janis, Noel 

Oli und Ich haben die Bambini-Gruppe Übernommen, unser erstes Turnier war das Heimturnier mit dem 8 Platz. 
Wir hatten eine durchwachsene Saison mit einem Sieg in Moosinning  4:3. 

Nachdem sich die Mannschaft gefunden hat sind wir zu unseren dritten Turnier Ben-u-ron-Cup und  haben  einen 
Guten 4 Platz erreicht.



Abschlusstabellen auf einen Blick 
A-Junioren, Gruppe Erding 

 

B1-Junioren, Kreisliga Donau/Isar 
 

 

B2-Junioren, Gruppe Erding 
 

 



Abschlusstabellen auf einen Blick 
C1-Junioren, Kreisliga Donau/Isar 

 

C2-Junioren, Gruppe 1 Erding 

 

D1-Junioren, Kreisklasse Erding 

 

D2-Junioren, Gruppe 3 (na) Erding 

 



Abschlusstabellen auf einen Blick 
E1-Junioren, Gruppe 1 Erding 

 

E2-Junioren, Gruppe 5 Erding 

 

E3-Junioren, Gruppe 4 Erding 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Ergebnisse der F-Junioren auf einen Blick 
F1-Junioren 

 
F2-Junioren 

 



Ergebnisse der F-Junioren auf einen Blick 
F3-Junioren 

 

F4-Junioren 

 



                    
                
      

                 
               

                    
                
                  
 
   

Trainer der Juniorenmannschaften 2015/2016 
A-Junioren Christian Kopp, Christian Gomm, Florian Lex  
B1-Junioren Maximilian Kronseder, Hans Neft,  
 Jürgen Schmidt 
B2-Junioren Erich Witt, Christa Bowinzki, Dominik Ertl, 
 Sebastian Sellmaier, Christoph Hornauer 
C1-Junioren Josef Blumoser, Mirko Tietz, Maximilian Celis 
C2-Junioren Manuel Kraus, Felix Heidenreich 
D1-Junioren Ralf Schmidmüller, Christoph Lehmann, 
 Jens Baumbach 
D2-Junioren Franz Wiesheu, Karsten Kirbs 
E1-Junioren Martin Rott, Sven Villard 
E2-Junioren Demirel Demiroglu 
E3-Junioren Jakob Will, Philipp Brandl 
F1-Junioren Christian Walther, Christian Brandl 
F2-Junioren Maximilian Celis, Michael Halbritter,  
 Melanie Stranninger 
F3-Junioren Tilo Ehmke, Stephanie Pfeil,  
 Christian Bembennek 
F4-Junioren Udo Zelinski, Olli Pall 



Die Juniorentrainer in der Saison 2015/2016 

1. Trainer der Großfeldmannschaften 

 

 Kein Foto  

 
Christian Kopp  Christian Gomm  Florian Lex 
A-Junioren  A-Junioren  A-Junioren 

 

 

 

 

 

 
Maxi Kronseder  Hans Neft  Jürgen Schmidt 
B1-Junioren  B1-Junioren  B1-Junioren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erich Witt  Christa Bowinzki  Christoph Hornauer  Sebastian Sedlmaier  Dominik Ertl 
B2-Junioren  B2-Junioren  B2-Junioren  B2-Junioren  B2-Junioren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Josef Blumoser  Mirko Tietz  Maxi Celis  Manuel Kraus  Felix Heidenreich 
C1-Junioren  C1-Junioren  C1-Junioren  C2-Junioren  C2-Junioren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ralf Schmidmüller  Christoph Lehmann  Jens Baumbach  Karsten Kirbs  Franz Wiesheu 
D1-Junioren  D1-Junioren  D1-Junioren  D2-Junioren  D2-Junioren 

 
 



Die Juniorentrainer in der Saison 2015/2016 

2. Trainer der Kleinfeld-Mannschaften 
 

 

 

 

 

 
Martin Rott  Sven Villard  Demirel Demiroglu 
E1-Junioren  E1-Junioren  E2-Junioren 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Jakob Will  Philipp Brandl  Christian Walther  Christian Brandl 
E3-Junioren  E3-Junioren  F1-Junioren  F1-Junioren 

 
 

 

 

 

 Kein Foto 

Maxi Celis  Michael Halbritter  Melanie Stranninger 
F2-Junioren  F2-Junioren  F2-Junioren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Tilo Ehmke  Steffi Pfeil  Christian Bembennek  Udo Zelinski  Olli Pall 
F3-Junioren  F3-Junioren  F3-Junioren  F4-Junioren  F4-Junioren 

 
 



Team Trainer Telefon Handy e-Mail Spielort Trainingsort Trainingszeit
Halle

(1.11. - 31.3.)
Bemerkungen

Kopp Christian 08762/6296 0171/1432515  !∀#∃%#&∋()∗++(∀#,#∋−./01(,0
Lex Florian 08762/721799 0176/56734755 23∗∀#&∋4305.−65(,0
Haider Florian !&#,&78./01(,0
Gomm Christian 0160/8275253  !∀#∃%#&∋(−∗66./01(,0
Kronseder Maximilian 08762/9492 0160/8748716 6&5#()∀∗∋∃0,0∀.−∗∗−306&#3( ∗6
Neft Hans 08762/9010 0172/8634182 !(∋02%.−65(,0
Schmidt Jürgen 08762/3394  ----- 9: !6#,%.5,;(,0
Witt Erich  ----- 0179/6807365 0∀# !/#%%.−65(∋0%
Hornauer Christoph 08762/724491 0151/42500323  !∀#∃%∗+!(!∗∀∋&<0∀./01(,0
Sellmaier Sebastian

Ertl Dominik

Bowinzki Christa 08762/3938 0173/9263615  !∀#∃%&(1∗/#∋=)#.−65(,0
Quasthof Stefan 08762/727012 0160/96736511 ><&∃∃#.60( ∗6

Blumoser Josef 08762/5138 0171/5488255 13<6(∃0++.2∀00∋0%(,0
Tietz Mirko 08762/7384010 0162/9138265 6#∀)∗%#0%=.−65(,0
Celis Maximilian 08762/2908 6&5#? 03#∃.−65(,0
Kraus Manuel 08762/5276 0175/2304888 6&∋<()∀&<∃.# 3∗<,( ∗6
Heidenreich Felix 08762/727388 0175/1585977 2)!0#,0∋∀0# !.%?∗∋3#∋0(,0

Zaschka Matthias 0162/2471524 =&∃ !)&≅8.−6&#3( ∗6
Fränzke Christian 08762/7299903 0151/56141569  (2∀&0∋=)0.!∗%6&#3(,0
?

Mo, Mi
19:00 - 20:30

Di, Do
17:30 - 19:00

Mo, Mi
18:30 -20:00

C3-Junioren

C1-Junioren
Wartenberg,
Sportplatz,
Sa. 14:15

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Reichenkirchen, 
Trainingsplatz

Mo, Mi
17:30 - 19:00

A1-Junioren

B1-Junioren

Fraunberg,
Sportplatz,
Sa. 14:00

B3-Junioren
Langenpreising,

Sportplatz,
Sa. 16:00

Wartenberg, 
Langenpreising, 
Trainingsplatz

Mo, Mi
19:00 - 20:30

Langenpreising, 
Trainingsplatz

Juniorentrainer 2015/2016

Großfeldmannschaften - Spielgemeinschaft Wartenberg, Fraunberg, Langenpreising, Reichenkirchen

C2-Junioren

Reichenkirchen,
Sportplatz,
Fr. 19:00

Di, Do
17:30 - 19:00

Langenpreising,
Sportplatz,
Fr. 18:00

Fraunberg, 
Trainingsplatz

B2-Junioren

Mo, Mi
19:00 - 20:30

Wartenberg,
Sportplatz,
Fr. 19:00

Wartenberg, 
Trainingsplatz 2

Wartenberg,
Sportplatz,
Sa. 12:15

 

Team Trainer Telefon Handy e-Mail Spielort Trainingsort Trainingszeit
Halle

(1.11. - 31.3.)
Bemerkungen

Schmidmüller Ralf 08762/426897 0160/94610036 ∀∃ !6#,6<0330∀./01(,0
Baumbach Jens 08762/5607 0177/2245046 Α&<61& !?90∋∃.%?∗∋3#∋0(,0
Lehmann Christoph  ----- 0176/76155392  !∀#∃%∗+!≅ΒΧΒ./01(,0
Kirbs Karsten 08762/426161 0174/5724633 )&∀∃%0∋()#∀1∃./01(,0
Wiesheu Franz 08762/720707  ----- 2∀&∋=?/#0∃!0<.%?∗∋3#∋0(,0

Rott Martin 08762/722800  ----- 6&∀%#∋? !∀#∃%#∋0(∀∗%%.%?∗∋3#∋0(,0

Villard Sven 08762/729797 0160/90171018 ∃;0∋(;#33&∀,.%?∗∋3#∋0(,0

Demiroglu Demirel 08762/721266 0152/54262288 ,06#∀03(,06#∀∗−3<.∆&!∗∗(,0

Will Jakob 08762/3815 0152/24387132 /#33(/&∀%0∋10∀−./01(,0
Brandl Philipp 08762/5236 0152/55192047 1∀&∋,3+!#3#++.&∀ ∗∀(,0

Walther Christian 08762/724488 0172/8236954 Ε&∋ !∀#.%?∗∋3#∋0(,0

Brandl Christian 08762/726509  -----  1(1∀&∋,3.%?∗∋3#∋0(,0

Celis Maximilian 08762/2908 6&5#? 03#∃.−65(,0

Halbritter Michael 08762/6249 0160/93389723 Φ77Β(!∗#10.−∗∗−306&#3( ∗6

Stranninger Melanie 08762/1846 0151/40010417 ∃%∀&∋∋#∋−0∀603&∋#0./01(,0

Härtl Christoph  ----- 0176/64959493  !∀#∃%∗+!!&0∀%3.!∗%6&#3(,0

Ehmke Tilo 0162/7052605 # )0Φ8ΦΓ.−65(,0

Pfeil Stephanie  0160/8363950 ∃%022#(+20#3.%?∗∋3#∋0(,0

Bembennek Christian 08762/725252 )10610∋∋0)./01(,0

Zelinski Udo 08762/725741 0171/8436137 ΗΙϑΚΛΜΝΟ:ΠΝ./01(,0

Pall Olli 08762/725304 3∗∃Θ≅.−65(,0

Wartenberg

Wartenberg, 
Trainingsplatz 3

Dienstag, 
Donnerstag:

17:30 - 19:00 Uhr

Montag, Mittwoch:
17:15 - 18:30 Uhr

Wartenberg

Wartenberg

Dienstag, 
Donnerstag:

17:30 - 19:00 Uhr

Wartenberg

Wartenberg, 
Trainingsplatz 3

Wartenberg,
Kleinfeld,

Sa. 11:00 Uhr

Wartenberg
Dienstag, 

Donnerstag:
18:00 - 19:00 Uhr

Wartenberg

Wartenberg,
Sportzentrum,

Sa, 12:45

Dienstag, 
Donnerstag:

17:00 - 18:00 Uhr

Montag, Mittwoch:
17:30 - 18:30 Uhr

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 18:00 Uhr

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 17:00 Uhr

Wartenberg,
Kleinfeld,

Sa. 10:00 Uhr

Mittwoch:
17:30 - 18:30 Uhr

F4-Junioren

E3-Junioren

D1-Junioren

Großfeldmannschaften TSV Wartenberg

E2-Junioren
Wartenberg,

Kleinfeld,
Sa. 11:00 Uhr

Dienstag, 
Donnerstag:

18:00 - 19:00 Uhr

F3-Junioren
Wartenberg,

Kleinfeld,
Sa. 10:00 Uhr

D2-Junioren
Wartenberg,

Sportzentrum,
Fr., 18:00 Uhr

E1-Junioren

Wartenberg,
Kleinfeld,

Fr. 18:00 Uhr

F2-Junioren

F1-Junioren

Juniorentrainer 2015/2016

Kleinfeldmannschaften TSV Wartenberg

Wartenberg
Montag, Mittwoch:
17:15 - 18:30 Uhr

 

Jugendleiter-Wartenberg: Franz Halbritter, Auerbach 36, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/6249, Mobil: -, e-Mail: f.halbritter@t-online.de

Jugendleiter-Fraunberg: Manfred Angermaier, Kleinthalheim 10, 85447 Fraunberg

Jugendleiter-Langenpreising: Stefan Quasthoff, St.Stephansplatz 12, 85465 Langenpreising Telefon: 08762/727012, Mobil:0160/96736511, e-Mail: quassi@me.com

Jugendleiter-Reichenkirchen: Franz Gallistl, Salmannskirchen 3, 85461 Bockhorn Telefon: 08122/9548975, Mobil:0172/6089724, e-Mail: fgallistl@aol.com

Abteilungsleiter-Wartenberg: Ernst Halir

Abteilungsleiter-Fraunberg: Manfred Angermaier

Abteilungsleiter-Langenpreising: Stefan Haslacher

Abteilungsleiter-Reichenkirchen: Wolfgang Marczyniski 

Großfeld-Koordinator: Mirko Tietz, Eichenstr. 1, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/7384010, Mobil: 0162/9138265, e-Mail: mirkotietz@gmx.de

Kleinfeld-Koordinator: Martin Rott, Thenn 17, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/722800, Mobil: -, e-Mail: martin-christine.rott@t-online.de

Organisationsleiter: Jakob Huber, Am Steyrerfeld 60, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/5118, Mobil: -, e-Mail: -

Torwart-Trainer Großfeld (A,B): Jens Reimer, Karpfenstraße 12, 85368 Moosburg Telefon: 08761/5487, Mobil: 0173/8458772, e-Mail: jens.reimer@weihenstephan.org

Torwart-Trainer Großfeld (D): Jens Baumbach, Herzog-Ferdinand-Str. 15, 85456 Wartenberg Telefon: 08762/5607, Mobil: 0177/2245046, e-Mail: Baumbach-Jens@t-online.de

SR-Obmann Wartenberg: Knut Friedrich, Am Altwasser 21, 85459 Berglern Telefon: -, Mobil: -, e-Mail: -

SR-Obmann Fraunberg: Heinrich Haider, Bachamerstr. 10, 85447 Fraunberg Telefon: 08762/801, Mobil: -, e-Mail: -

SR-Obmann Langenpreising: n.n.

Telefon: 08762/729765, Mobil:0176/23304937, e-Mail: anja-mane@gmx.de

Jugendabteilung 2015/2016

S  



Abteilung Gymnastik

Das vielfältige Programm unserer Gymnastikabteilung zieht sich durch die ganze Woche und erfreut Jung
und Jung gebliebene. Das Angebot ist dabei nicht nur auf Frauen ausgerichtet, sondern soll auch die männ-
lichen Mitglieder anspornen ihren Körper in Form zu bringen oder zu halten.
Als erstes möchten wir an dieser Stelle Amelie Festl und Claudia Joos auf das herzlichste zu ihren Vermäh-
lungen beglückwünschen und wünschen Euch alles Gute für Eure Ehe.
Montags eröffnet Amelie Festl von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Strogenhalle das Angebot mit Zumba. Zu hei-
ßen Rhythmen werden unter Anleitung eingängige und wechselnde Choreographien getanzt. Dieses An-
gebot ruht derzeit aus einem weiteren erfreulichen Ereignis. Wir wünschen Amelie für die Geburt ihrer
Zwillinge im nächsten Jahr alles Gute und allen dreien Gesundheit.
Dienstags geht es weiter mit Bodystyling (low impact) und neu dabei sind Elemente des Tabata Workout,
eine Art Zirkeltraining. Hier bringen Euch unsere Übungsleiterinnen Ingrid Scharf, Stefanie Hollstein und
Verena Fischer in Form. Alle Körperpartien werden trainiert und jede Trainerin hat ihre Spezialübungen
um noch mehr aus jedem einzelnen raus zu kitzeln. Das Dienstagstraining findet von 20:00 bis 21:00 Uhr
in der Schulturnhalle statt.
Am Mittwochvormittag von 09:00 bis 10:00 Uhr wird Bodystyling mit Pilates und Yogaelementen angebo-
ten. Unsere Trainerin Gabi Röslmeier leitet dabei die Übungen an und gibt fachkundige Hilfestellung bei
jeder Übung.
Zum Abschluss der Woche findet dann am Donnerstag von 20:00 bis 21:00 Uhr im Herkulessaal noch eine
Übungsstunde mit unserer Übungsleiterin Claudia Joos statt. Zum Einstieg wird der Körper mit Yoga und
Faszientraining „aktiviert“. Bei hohem Puls werden im Bodystyling (high impact) Elemente aus Deep Work,
Thai Bo, Intervalltraining und Bauch Beine Po gemischt und bringt alle TeilnehmerInnen zum Schwitzen.



Abteilung Handball
Damen

Der Handballdamenmannschaft des TSV stand eine schwierige Saison bevor. Leider konnte kein Trainer
für die Damen gefunden werden, so dass weiterhin Spielerin Andrea Angermaier das Training leitete. Nach-
dem die Stammtorhüterin Corinna Stößel sich schon vor dem Start beim Schiedsrichterlehrgang verletzte,
stand man erstmal auch noch ohne Torwart da. Mit Jana Walther konnten wir jedoch unsere ehemalige
Torhüterin wieder aktivieren. Zusätzlich ist mit Madlen Will eine weitere Torhüterin zum Kader gestoßen.
Bereits im Sommer entschied sich Debbie Peddoni vom TSV Erding, an die Strogen zu wechseln. Zudem
konnten wir im November Sabine Hieber im Kader begrüßen, die berufsbedingt in den näheren Umkreis
zog und zuvor bei Markt Oberndorf spielte. Unsere Torgarantin Dunja Gerstner, die eigentlich etwas kürzer
treten wollte, unterstützte uns bei vielen Spielen. Jedoch hatte man auch zwei Babypausen zu kompen-
sieren. Kathi Neudecker und Sabrina Kolbe erwarteten Handballnachwuchs. Des Weiteren standen im
Kader: Anita Blumoser, Vreni Stürzl, Eike Schuhmacher und Sandra Rademacher. Ein großes Lob gilt auch
all unseren Aushilfen: Heidi Grandinger, Conny Ertl, Jacky Steiger und Ana Rodrigues Amaral. Ohne deren
Unterstützung hätten wir den Spielbetrieb nicht aufrechterhalten können. Wobei man bei Ana nicht mehr
von Aushilfe sprechen kann, mit acht Einsätzen hatte sie fast die Hälfte der Spiele bestritten und gehört
daher wieder fest zum Kader, da sie auch die Trainingseinheiten besuchte. Nachdem man beim Saisonstart
gegen Freising-Neufahrn II keine Chance hatte und in Deggendorf gleich die schlechteste Saisonleistung
ablieferte, wurde der erste von fünf Siegen daheim gegen Straubing-Aiterhofen gefeiert. Beim darauf fol-
genden Derby gegen Taufkirchen gab es eine deutliche Klatsche, so stand man nach vier Spieltagen mit
nur einem Sieg da und sortierte sich im unteren Mittelfeld ein. Gegen Deggendorf  revanchierte man sich
bereits im November für die Niederlage in der Vorrunde. Das Heimspiel gegen die HSG Straubing verlor
man unglücklich kurz vor Schluß. Leider verletzte sich dabei Madlen Will am Knie, für den Neuzugang war
die Saison gelaufen. Die beste Saisonleistung erreichte man kurz vor der Weihnachtspause gegen den
späteren Aufsteiger SG Moosburg. Mit einem 21:21 konnte man einen Punkt aus Moosburg entführen. Im
Januar ging es dann gegen Palzing, zwar verlor man die Partie, man konnte jedoch einen Kontakt knüpfen
der ganz entscheiden für die bevorstehende Saison 16/17 ist. Mit Christian Malkrab lernten wir unseren
zukünftigen Trainer kennen. Im zweiten Abschnitt der Saison konnte nochmal gegen Straubing-Aiterhofen
und gegen Palzing gewonnen werden. So wurde die Saison auf dem 6. Tabellenplatz abgeschlossen. 
Die kommissarische Trainerin sowie die Mannschaft waren mit diesem Abschluss zufrieden. Natürlich wäre
auch ein wenig mehr möglich gewesen. Mit der Gewissheit, immer das Beste gegeben zu haben, obwohl
oftmals nur 7-8 Damen auf dem Spielberichtsbogen standen, konnte man den einen oder anderen Punkt-
verlust besser hinnehmen. 

Nach dem Saisonfinale ging es traditionell ein Wochenende
auf Abschlussfahrt. Dieses Jahr hatte man ein Haus in der
Nähe vom Chiemsee gemietet und verbrachte dort spaßige
Tage und Nächte! ☺



C-Jugend weiblich

Die Saison 2015/2016 begann für die motivierten Mädels des TSV mit einer Auswärtsniederlage gegen
den MTV Pfaffenhoffen, dies machten die Mädchen mit den nächsten zwei Spielen in fremden Hallen wie-
der wett und gewannen klar gegen den SVA Palzing und auch beim TSV Taufkirchen holten die Strogen-
talerinnen einen souveränen 25:9 Sieg. Bei diesem Spiel hatte Kreisläuferin Lena Haindl Ihr bisher bestes
Spiel abgeliefert und ist seitdem nur noch selten aufzuhalten. Die nächsten Spiele war man wieder Unter-
legen, wodurch die Mädels im Mittelfeld der Tabelle immer wieder  hoch und runter gewandert sind. Ende
Oktober kam der Lieblingsgegner TSV Taufkirchen in die eigene Halle, die mit einer starken Leistung der
Wartenbergerinnen mit 28:2 vom Platz gefegt wurden. Im neuen Jahr begannen die Handballerinnen die
Rückrunde Zuhause gegen den damals erstplatzierten TSV Rottenburg. Es war ein spannendes Spiel, in
dem sie mit einem schwer erkämpften Unentschieden und einer sensationellen Torwartleistung von Kris-
tina Kellner sogar einen Punkt holen konnten. Desweiteren gewannen die Mädels gegen den SG Moos-
burg, SC Kirchdorf und auch überraschend gegen die TG Landshut mit 20:19, bei denen die Spielerinnen
in der Hinrunde mit einer 24:11 Klatsche nach Hause gingen. Mit insgesamt 9 Siegen, 1 Unentschieden
und 8 Niederlagen sicherten sich die taffen Mädchen von der Strogen den 5. Platz in der Tabelle. Mit 315
geworfenen Toren in dieser Saison war es nicht nur eine gute Leistung von den Rückraum Stammspieler-
inner Hannah Rott, Simone Eberl und der vielseitig einsetzbaren Spielerin Sophia Hellinger, sondern eine
allgemein gute Abwehr- und Angriffsleistung der gesamten Mannschaft. Sehr erfreulich war der Zuwachs
von Chiara Glöß, mit schnellen Tempogegenstößen und guter Sprungkraft unterstützte sie das ganze Team.
Tabelle weibl. C-Jugend 2015/2016

1. MTV Pfaffenhofen
2. TSV Rottenburg
3. TSV Gaimersheim
4. TG Landshut
5. TSV Wartenberg
6. TV Landau
7. SVA Palzing
8. SC Kirchdorf
9. SG Moosburg e.V.
10. TSV Taufkirchen /Vils

Es spielten 2015 / 2016 für die Jugend: Luise Bußjäger, Ute Summerer, Simone Eberl, Eva Angermeier, Lena
Haindl, Hannah Rott, Alexandra Maier, Kristina Kellner, Sophia Hellinger, Jennifer Hemprich, Aaliyah Demi-
roglu, Chiara Glöß, Marie Hintermeier, Emelie Bothe, Suthasinee Kanngan.

Trainerin: Corinna Stößel 



D-Jugend
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Nachdem für die meisten Mädels bereits das zweite Jahr in der D-Jugend begann, 
hieß es nun, die Nachrücker aus der E-Jugend zu integrieren. Außerdem mussten 
wir auch einige Spielerinnen verabschieden, die nun in der C-Jugend ihr Können 
unter Beweis stellen durften. 
 
Das erste Saisonspiel mussten wir bei der TG Landshut absolvieren. Durch einen 
direkten Freiwurf in der aller letzten Sekunde, trafen die Landshuterinnen noch zum 
Ausgleich. Dieser knappe Spielverlauf zog sich größtenteils durch die ganze Saison. 
Das letzte Quäntchen hat meist gefehlt und man musste sich mit knappen Nieder-
lagen (1 – 3 Tore) zufrieden geben. Dennoch zeigten die jungen Handballerinnen viel 
Ehrgeiz und vor allem auch Freude am Handballsport. 
 
Gerne hätten wir Trainerinnen uns mit einer erfolgreicheren Saison von den Mädels 
verabschiedet. Anja Rademacher kann aus beruflichen Gründen dem Traineramt 
nicht weiter nachgehen und Alexandra Detterböck wechselte als Trainerin zur E-
Jugend. 
 
Aber nichts desto trotz blicken wir auf schöne 4 Jahre zurück. Als Dankeschön ließen 
wir die Saison mit einem Kinobesuch ausklingen.  
!
!



Endstand nach 12 Punktspielen der Saison 2015/2016 
!

!
!
!
Gemeinsame Weihnachtsfeier der E-/D- und C-Jugenden 

 
„BINGO!“ hieß es für manche Handballjunioren…für andere aber leider nicht.  
Bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier war mehr das Glück als das Handballtalent 
gefragt. Zwischen Pizza und Plätzchen gab es Gutscheine verschiedenster Art gab 
es zu gewinnen! Wie kann so ein Jahr besser enden!  
        
       

! !

!



Minis

In der Vorrunde standen uns mit HSG Isar-Mitte-Neufahrn, TSV Schleißheim und VfL Landshut-Achdorf ein paar
schwere Gegner gegenüber. Beim ersten Turnier in Schleißheim konnten wir auch noch nicht so richtig damit
umgehen, agierten zu zögerlich und ängstlich und haben dementsprechend auch die ersten beiden Spiele
hoch verloren. Lediglich gegen Schleißheim gelang uns zum Schluss noch ein hart umkämpfter Sieg. Heraus-
ragend waren bereits jetzt die Jungs aus Landshut, die alle Spiele souverän und hoch gewonnen hatten. Beim
Turnier in Wartenberg ähnelten sich die Ergebnisse, jedoch merkte man unseren Spielern bereits jetzt mehr
Ehrgeiz und Einsatzwille an. Auch Landshut konnten wir lange Paroli bieten, auch wenn wir uns letztendlich
doch noch geschlagen geben mussten. Beim Turnier in Neufahrn war dann endlich der Knoten geplatzt. Man
konnte deutlich sehen, wie sehr sich unsere Jungs und Mädels in ihrem Zusammenspiel gesteigert haben, ge-
rade weil sie sich so starken Gegnern stellen mussten. Endlich hatten sie auch das Selbstbewusstsein, ihre An-
griffe konsequent durchzuziehen, sowie in der Abwehr geschlossen zu stehen. Somit konnten wir wieder gegen
Schleißheim und zum ersten Mal gegen Isar-Mitte-Neufahrn gewinnen. Beim letzten Turnier in Landshut gelang
uns dann, was wir am Anfang der Saison nicht geglaubt hätten: Wir konnten gegen Landshut gewinnen! Am
meisten begeisterte uns, schon während des gesamten Turniers, der Zusammenhalt unserer Mannschaft, der
es ermöglichte, von Anfang an in Führung zu gehen und diese auch nicht mehr aus der Hand zu geben. Die
Freude unserer Kids (und von uns natürlich) war riesig und somit haben wir die Vorrunde sehr erfolgreich und
zufrieden abgeschlossen. Unsere Mannschaft hat wahnsinnig viel dazu gelernt und wir freuten uns schon auf
die Rückrunde!

Nach der Winterpause starteten wir in die Rückrunde. Wie
jedes Jahr wurden die Mannschaften neu eingeteilt und
wir kamen mit SpVgg Erdweg, HSG Isar-Mitte-Freising
und SC Kirchdorf in eine Gruppe. Nachdem wir in der Vor-
runde sehr starke Gegner hatten, standen wir hier fast
nur Anfängermannschaften gegenüber. Nur Isar-Mitte-
Freising hatte auch ein paar erfahrenere Spieler dabei. Ei-
nerseits kamen jetzt unsere Mädels mal besser zum Zug,
andererseits mussten wir unsere Jungs oft einbremsen
und konnten uns nicht so aufstellen, wie wir es aus der
Vorrunde gewohnt waren, damit der Spielverlauf nicht zu
unfair wurde. Obwohl wir alle Spiele gewonnen haben,
waren wir nicht wirklich glücklich damit. Wir wollen schon
Partien auf Augenhöhe, an denen man sich auch steigern
kann, und nicht, dass der Gegner abgeschossen wird, schon gar nicht in dieser Altersklasse. So haben wir die
Rückrunde dann auch irgendwie rumgekriegt und hoffen, dass wir in der neuen Saison wieder in eine passende
Gruppe kommen. Allerdings sind unsere Minis dann wieder die Anfänger, da fast die gesamte Mannschaft in
die E-Jugend wechselt.
Es war mit allen Höhen und Tiefen ein
schönes Jahr für uns. Wir hatten einfach
tolle Kinder, die immer mit Spaß und
Eifer, ob im Training oder Spiel, dabei
waren, und auch tolle Eltern, die uns je-
derzeit tatkräftig unterstützt haben.
Vielen Dank euch allen!
Gespielt haben: Simon Brandl, Daniel
Detterböck, Anna Feurer, Philipp Haindl,
Julian Hemprich, Elias Hewig, Pia
Jozwiak, Julian Listl, Luca Münzl, Lena
Patrovsky, Valentina Pichlmaier, Alicia
Rademacher-Rodrigues, Jakob Schmid-
müller, Lucian Vogel und Yannis Wal-
ther

Die Trainerinnen 
Birgit, Jana, Isabell und Christine

Vielen Dank an die Firmen Markus Klug, Heizung-Sanitär aus
Auerbach und Richter und Frenzel für die neuen Trikots.



Ballsportgruppe

Im Jahr 2007 gegründet und nach wie vor ist der Zulauf sehr groß. Neben der allgemeinen Bewegungs-
freude stehen Motorik, Koordination und Ballgefühl im Mittelpunkt. Es freut uns sehr zu sehen, wie “die
Kinder der ersten Stunde“ nun bereits in der C- und B-Jugend spielen und nach wie vor mit viel Eifer und
Freude beim Handballsport dabei sind. 

Ana Rodrigues Amaral und Sarah Braun



Abteilung KISS
NEUE Sparte des TSV Wartenberg

Sports4Kids

Kids stellt euch neuen Herausforderungen, findet eure Sportart und den Spaß an der Bewegung.

Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 startete der TSV Wartenberg mit seiner neuen sportartenübergrei-
fenden Sparte Sports4Kids.
Hier vereinen sich alle Sparten, welche im TSV Wartenberg angeboten werden, sowie vereinsunabhängige
Sportarten (wie z.B. Schwimmen, Leichtathletik, Trendsportarten, Eislaufen/Hockey etc.) Der Grundgedanke
für die Kids dahinter, probiere dich aus und finde heraus wo deine Stärken liegen. Bewegung sollte eine
große Rolle in der Entwicklung spielen und um Spaß und Motivation dauerhaft an Bewegung zu haben,
ist es wichtig, seine Stärken im sportlichen und motorischen Bereich zu kennen. Die Welt des Sportes ist
vielfältig, ob Leichtathletik, Schwimmen, Fußball, Tennis, Handball, Volleyball, Turnen, Skifahren. Nicht
jeder Mensch ist gleich und hat die gleichen Stärken und Schwächen. Bei Sports4Kids können die Kids
sich auf Neues einlassen und werden motiviert, Spaß am Ausprobieren zu haben. 

Wir bedanken uns bei den Kids und den Eltern und natürlich dem TSV Vorstand für die Unterstützung und
den tollen Start in eine spannende gemeinsame und erfolgreiche Zukunft.

Wir laden alle Kids ein, kommt zum Schnuppern und seid dabei. Auf der Homepage des TSV Wartenberg
findet ihr weitere Informationen oder Email sports4kids@tsv-wartenberg.de.

Eurer Sports4Kids-Team

Jana, Linda, Nicole, Larissa,
Alida und Sarah



Abteilung Stockschützen
Unser Mitgliederbestand hat sich in diesem Jahr erfreulich auf über 50 erhöht. Auch Sportler aus anderen
Abteilungen kommen immer wieder gerne bei uns vorbei und spielen mit. Die Stockschützen sind für den
Gesamt-TSV zu einem Bindeglied geworden. Nicht nur bei Feiern, auch bei Arbeitseinsätzen ist auf uns
Verlass. In diesem Jahr wurde die „Hamberger-Garage“ - der Unterstand für die Fußball-Rasenpflegegeräte
- fertiggestellt. In der Übergangszeit ohne Wirt im Vereinsheim haben wir unseren Teil beigetragen, damit
der Betrieb weiterläuft.
Die Werbebande auf der Westseite ist nun komplett belegt. Wir bedanken uns bei den Firmen und Spon-
soren, die uns auf diese Weise unterstützen. Die Bande sieht nicht nur gut aus, sie ist auch ein guter Wind-
schutz.
Sportlich war 2016 ein sehr aktives Jahr. Wir nahmen an 52 Turnieren teil, das waren fast 20 mehr als im
Vorjahr. Wir wollten vor allem Erfahrungen sammeln und uns qualitativ verbessern. Willi Veit hat nun zu-
sätzlich zur Schiedsrichterprüfung auch den dreiwöchigen C-Trainerlehrgang abgelegt. Die Erkenntnisse
und Qualitätsverbesserungen fließen langsam in den Spielbetrieb ein. Wenn wir als Neulinge in den letzten
Jahren für die anderen Vereine oft nur Punktelieferanten und für die letzten Platzierungen gut waren, hat
man den TSV-Wartenberg nun immer öfter auch auf besseren Plätzen gesehen. Zum Saisonabschluss ge-
lang in Maria Thalheim ein 3. Platz, bei dem wir namhafte Gegner besiegen konnten. Leider war das Glück
nicht bei allen Turnieren auf unserer Seite und wir kamen oft bei Punktegleichstand aufgrund einer schlech-
teren Stockquote auf hintere Plätze.
Unser Ziel: mehr „Stockerlplätze“ im nächsten Jahr.

Unserer Mannschaft Wartenberg 1 gelang dieses Jahr etwas ganz
besonderes. Aus organisatorischen Gründen der Liga wurden wir
wegen dem undankbaren 4. Platz im Vorjahr aus der Gruppe D
nach C versetzt.  So war der Druck auf die Schützen umso höher,
da ein Abstieg nach dem "glücklichen" Aufstieg umso peinlicher
gewesen wäre. Das Ziel war also gesetzt: "Wir dürfen nicht abstei-
gen!" Micha Schütte, Jak Huber, Willi Veit und Wast Baumann gin-
gen die Spiele konzentriert an und konnten gegen starke Gegner
gewinnen. Das Endergebnis erbrachte uns den 3. Platz und damit
den Aufstieg in die Kreisklasse B. 

Die Marktmeisterschaft war wieder einer der sportlichen und ge-
sellschaftlichen Höhepunkte der Saison. Hier treten Mannschaf-
ten aus anderen Sportarten, Stammtische oder Nachbarschaften
an. Maximal zwei sogenannte Turnierspieler dürfen in einer
Mannschaft sein. Wegen kurzfristigen Spielerausfällen mussten
wir in einigen Fällen mit Schützen aushelfen. Der Spaß an der
Sache soll hier überwiegen und es zeigt sich, dass aus den Teil-
nehmern immer wieder jemand dann als festes Mitglied zu uns
kommt. Gewonnen haben wieder einmal die „Eispiraten“ mit Hel-
mut Lechner, Heinz Brauner, Erich Weber und Peter Neumann. Den zweiten Platz erreichte das Team vom
Förderverein Fußball mit Christian Hamberger, Thomas Hamberger, Corinna Lutz und Micha Schütte. Über
den dritten Platz freut sich die Mannschaft „Samba Bavaria“ mit Franz Dellel, Markus Danner, Marion Eberl
und Andrea Götzinger. 
Im Juli halten wir unsere Einladungsturniere ab. Hier kommen an 4 Tagen Stockschützen aus der näheren
und weiteren Umgebung. Wir haben als Gastgeber einen guten Ruf, nicht nur weil wir die besseren Plätze
den Gästen überlassen. Unser mit viel Eigenleistung verlegtes Pflaster wissen die erfahrenen Schützen
zu schätzen. Unser Bewirtungsteam bietet Essen in  einer sonst nicht üblichen Auswahl und Qualität.  Tech-
nisch sind wir mit unserem Internetauftritt, dem Auswertungsprogramm und dem Anzeigemonitor auf
dem Stand von manchem Bundesligaverein.
Das Stockschützenjahr endet wieder mit unserer Jahresabschlussfeier. Gut essen, ein wenig dazu trinken
ist das Programm für diesen Abend. In gemütlicher Runde ohne große Reden, soll diese Feier den Jahres-
abschluss bilden.
Wer jetzt Interesse am Stockschiessen hat oder neugierig darauf ist geworden ist, jeder ist herzlich will-
kommen - als interessierter Gast und erst recht als neues Mitglied.



Abteilung Tennis

Wie gewohnt startete die Abteilung Tennis mit der Frühjahrsinstandsetzung der 3 Tennisplätze in die neue
Saison. Auch heuer wurden  alle Plätze nach der „CourtFix“- Methode selbst bearbeitet. Herzlichen Dank
an alle kleinen und großen Helfer!

Das „Tennisheim“ bewährt sich weiterhin gut.  Der kleine Vorbereitungs- und Aufenthaltsbereich erleichtert
die Abwicklung der Heimspiele unserer Mannschaften und ist bei Veranstaltungen „unbezahlbar“. Einige
Ergänzungen wären allerdings noch sinnvoll, sie sind für die nächste Saison angedacht.

Mannschaften

Für die Mannschaften begann die Saison Ende April und endete Mitte Juli. Die Abt. Tennis hatte in diesem
Jahr erstmals drei Mannschaften im Spielbetrieb gemeldet (U14, Damen, Herren). 

Die  Jungs der neuen U14-Mannschaft waren mit großem Eifer und Spaß dabei und schlugen sich beacht-
lich. Nicht nur die Leistungen waren sehenswert, sondern auch das Mannschafts-Outfit.
Durch eine Spende von Bruno Späth konnten  Mannschafts-Polo-Shirts angeschafft werden, herzlichen
Dank dafür!

Die Damen-Mannschaft bestand aus sehr jungen Spielerinnen, die sich heuer der Herausforderung bei
den Erwachsenen stellten. Die Mannschaft zeigte großes Engagement, auch wenn die Resultate nicht
nach Wunsch ausfielen. In der neuen Saison wird man sicher von den Erfahrungen profitieren.
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Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze 
1    TC Isen  6 10:2 56:28  50:28  
2  FC Forstern  6 9:3 56:28  52:26  

3  TSV Grüntegernbach  6 8:4 59:25  51:27  

4  TC Haag  6 7:5 44:40  43:36  
5  FC Maitenbeth  6 4:8 32:52  35:45  

6  TSV Wartenberg  6 3:9 33:51  30:47  

7  SV Hörlkofen  6 1:11 14:70  13:65  
 

 
 
           

         
            

        
 
 
 
 
 
 
 
 

Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze 
1    FSV Steinkirchen  7 13:1 74:24  66:24  
2  FC Inning Holz II  7 12:2 79:19  72:24  
3  TC Moosinning  7 10:4 65:33  59:31  
4  SG Eichenfeld Freising  7 7:7 48:50  44:44  
5  TV Nandlstadt  7 6:8 57:41  51:44  
6  SV Hörgertshausen  7 4:10 35:63  36:57  
7  TC Langenpreising II  7 4:10 30:68  31:60  
8  TSV Wartenberg  7 0:14 4:94  5:80  
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Die Herren-Mannschaft konnte sich in dieser Saison weiter ganz oben etablieren und verpasste nur um
Haaresbreite den 2. Aufstieg in Folge. Spielstärke, großes Engagement und eine gute geschlossene Mann-
schaftsleistung ergab einen sehr guten zweiten Platz in der Tabelle, punktgleich mit dem Tabellenersten.
Der Kader ist mittlerweile so groß, dass in der nächsten Saison zwei Herren-Mannschaften gemeldet wer-
den können. 

Ein Highlight war in dieser Saison auch ein Trainingslager der Herren-Mannschaft im sonnigen Mallorca.
So konnte sich ein Teil der Mannschaft schon frühzeitig bestens auf die Saison einstimmen. Während der
Saison trafen sich die Herren regelmäßig mindestens einmal pro Woche zum Trainieren.

Tennisjugend 

Auch in dieser Saison nahmen viele Kinder und Jugendliche engagiert am Sommer- Tennistraining teil. 25
Kinder und Jugendliche trainierten in 6 Gruppen. Neben unserem bewährten Trainer Jürgen Hacker, unter-
stützten heuer wieder der Mannschaftsführer der Herrenmannschaft Philip Jacob und Lydia Zahnweh den
Trainingsbetrieb. Auch eine neue Anfängergruppe von aus ehemaligen Tennis-Kindergarten-Kindern war
mit Eifer dabei.
Im Winter kann für zwei Anfänger-Gruppen sowie die U14 Mannschaft ein Training in der Schulturnhalle
angeboten werden.

Großes Interesse fand, trotz tropischer Temperaturen, ein Aktionstag in Kooperation mit der KISS. Die Kids
konnten hier in zwei Schnupperstunden ausprobieren, wie sich das Tennisspielen so „anfühlt“. Den Erin-
nerungs-Tennisball signierten alle eifrig mit ihrem Namen. Gerne wiederholen wir in der neuen Saison
eine ähnliche Initiative mit den Sports4Kids. 

Die Tenniswoche am Anfang der großen Ferien wurde heuer von der U14-Mannschaft genutzt, um nach
der Saison noch zu spielen und Spaß zu haben. Die Tenniswoche wird mittlerweile schon seit sechs Jahren
von Mitgliedern der Tennisabteilung geleitet. Heuer gilt der Dank Christian Schmied für sein Engagement!

Der Tenniskindergarten war 2016 wieder gut besucht. Hier werden die Kleinsten (4-6 Jahre) spielerisch an
den Tennissport herangeführt. Einige der Kids werden in der nächsten Saison in den Trainingsbetrieb ein-
steigen. 
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Rang Mannschaft Beg. Tab.Pkt. Mp Sätze 
1    TSV Rudelzhausen 6 10:2 66:18 59:24 
2 TSV Wartenberg 6 10:2 61:23 53:25 
3 Polizei SV Haar II 6 9:3 64:20 58:20 
4 TC Topspin III 6 6:6 46:38 43:38 
5 TF Eitting 6 5:7 32:52 32:48 
6    TC Mauern 6 2:10 12:72 15:63 
7    FV Gammelsdorf II 6 0:12 13:71 20:62 
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Hobbyspieler

Bei den Hobbyspielern ist grundsätzlich eine erfreuliche Tendenz festzustellen: Es wird wieder mehr frei
gespielt. Angedacht ist eine Spielerbörse, so dass man sich einfacher zum spielen verabreden kann. 

Wechsel in der Abteilungsleitung

Nach mehr als 15 Jahren wurde in der Abteilung Tennis ein Generationenwechsel eingeleitet. Die langjäh-
rige Abteilungsleiterin Monica Baumann sowie ihr Stellvertreter Gerhard Keilhacker stellten sich nicht
mehr zur Wiederwahl. Herzlichen Dank den beiden für Ihre Engagement in all den vergangenen Jahren.
Die Abteilungsleitung hat nun Florian Kühlein übernommen, sein Stellvertreter ist Andreas Festl. Als Sport-
wart kümmert sich Phillip Jacob um die Belange der Abteilung, Monika Blechinger-Zahnweh betreut weiter
die Kinder und Jugendlichen. Platzwart bleibt Christian Schmied und die Aufgabe der Schriftführerin hat
Amelie Reiter übernommen. 

Herzlichen  Dank an alle für die Bereitschaft sich für die Abteilung Tennis zu engagieren. Hier hat ein tolles
Team zusammen gefunden haben, die Abteilung freut sich auf die neuen Aktivitäten! 

Ausblick 2017

In der Saison 2017 ist ein Ausbau der Mannschaften geplant. Die Herren werden mit einen weiteren Mann-
schaft in den spielbetrieb gehen, die U14 Mannschaft bleibt unverändert. Neu sind U8 bzw. U10 Mann-
schaften geplant. Ob die Damen-Mannschaft weiter an der Punkterunde teilnehmen wird, ist noch offen. 

Das Jugendtraining wird in bewährter Weise fortgesetzt, hoffentlich in Zukunft noch mehr mit eigenen
Trainern. Auch der seit langen Jahren bewährte Tenniskindergarten soll in 2017 seine Fortsetzung finden. 

Unsere Tennisplätze sind bereits über 20 Jahre alt und waren vom Aufbau her nie optimal. Somit ist eine
Grundsanierung eigentlich überfällig. In 2017 soll diese Maßnahme vorangetrieben werden, damit unsere
Plätze den erhöhten Anforderungen durch den vermehrten Spielbetrieb auch gerecht werden. Für die
nächste Saison werden wir die Plätze noch einmal bestmöglich instandsetzen, dann aber sollte eine Sa-
nierung unbedingt erfolgen.

An dieser Stelle sei auch allen fleißigen Tennismitgliedern, die sich an der  Platzinstandsetzung und den
Pflegenahmen beteiligen, herzlich gedankt. Leider sind es immer dieselben, die arbeiten und andere sieht
man nie. Wir hoffen, dass für die noch ausstehenden Arbeiten genügend Helfer zur Verfügung stehen.
Bitte bedenkt, dass Ersatzzahlungen fällig werden, wenn die Arbeitsstunden nicht erbracht werden.

Die Abteilungsleitung freut sich auf eine gute Saison 2017 und auf viele sportliche Erfolge der Mannschaf-
ten und der HobbyspielerInnen.

Monika Blechinger-Zahnweh Florian Kühlein
Jugendwartin Abteilungsleiter
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Abteilung Tischtennis
2016: das Jahr der Ersten!
Rückblickend kann das Kalenderjahr 2016 bzw. die ganze Saison 2015/2016 getrost als DAS Jahr der 1.
Mannschaft bezeichnet werden.
Haderte man am Anfang noch mit dem Abstieg aus der Bezirksliga, stellte sich schon in den ersten Spielen
der neuen Saison heraus, dass das Team in der 1. Kreisliga eine herausragende Rolle einnehmen wird.
Dies änderte sich auch bis zum Schluss nicht, ohne Niederlage wurde die Mannschaft mit 33:3 Punkten
Meister und schaffte somit den direkten Wiederaufstieg. Doch dies sollte nicht der einzige Titel bleiben:
nach mehreren Siegen in der Vorrunde des Pokalwettbewerbes wurde die Pokalendrunde auf oberbaye-
rischer Ebene für Kreisligamannschaften ebenfalls mit Siegen gegen 3 hochkarätige Gegner gewonnen.
Damit war das Team für die bayerische Endrunde qualifiziert, bei der man in Coburg unter acht Mann-
schaften einen ganz hervorragenden 4.Platz belegte, Erfolge, von denen man vor einiger Zeit nur zu träu-
men wagte!
Hier die Bilanzen der Spieler während der Punkterunde: Sepp Sedlmaier 24:11, Zeljko Knapic 8:2, Claus
Hieronymus 30:7, Thomas Schwab 31:7, Thomas Heiler 17:2.
Ausblick auf die neue Bezirksliga-Saison 2016/2017: dies wird wieder eine sehr schwierige Saison für unsere
Erste. Thomas Heiler fällt durch eine Verletzung leider die ganze Vorrunde aus, dies ist auch durch die
große Bereitschaft der 2. Mannschaft zur Aushilfe nicht zu kompensieren. Positiv ist der Neuzugang einer
neuen Nr. 1 aus der Landesliga (Johannes Raab) zu sehen, hoffen wir, dass am Ende die nötigen Punkte
eingefahren werden.
Ebenfalls schwer tun sich in der neuen Saison die 2. Mannschaft in Kreisliga 2 sowie die 3. Mannschaft in
der 3. Kreisliga. Beide Teams kämpfen ebenfalls gegen den Abstieg.
Hier gilt es noch aus dem Vorjahr zu berichten: die Zweite erreichte mit 11:20 Punkten Platz 6 in KL2, die
Dritte Platz 8 in KL3 und die mittlerweile aufgelöste Vierte Platz 8 in KL4.
Leider konnte für die neue Saison keine Jugendmannschaft mehr gemeldet werden.
Auf ein äußerst positives Echo und hohe Beteiligung stießen die in Wartenberg veranstalteten Turniere
der „Commerzbank-Reihe“. Hier kamen unter der hervorragenden Leitung von Abteilungsleiter Anton Csau-
scher Turnierspieler aus ganz Bayern in den letzten Monaten zu uns in die Halle und waren von der Orga-
nisation und dem professionellen Ablauf mehr als angetan! 
Zu guter Letzt gilt ein großer Dank dem Autohaus Sedlmaier, welches es sich nicht nehmen ließ, nicht nur
den Aufsteiger 1. Mannschaft, sondern sogar die ganze Abteilung mit neuen Trikots und Hosen der Tisch-
tennisspitzenmarke Donic auszurüsten, ein herzliches „Vergelt`s Gott“ dafür von allen Spielern!
Wie jedes Jahr am Ende des Berichts die Einladung an alle interessierten Mitglieder, Mitbürger etc., die
schon immer einmal Tischtennis im Verein ausprobieren wollten:
Schaut`s vorbei, wir trainieren montags und freitags am Abend und freuen uns über jeden Neuzugang,
egal ob Anfänger oder schon aktiver Spieler, beim TSV ist jeder herzlich willkommen!

1. Mannschaft von links nach rechts:
Tom Schwab, Zeljko Knapic, Sepp Sedlmaier, 
Thomas Heiler, Claus Hieronymus

Wartenbergs neue Nr. 1 Johannes Raab im neuen Trikot



Abteilung Volleyball

Freizeitmannschaft

Die Freizeit-Volleyball-Mannschaft ist eine gemischte Sportgruppe, die aus reinen Freizeitspielerinnen und
Spielern, besteht.
Weiterhin ist diese Mannschaft eine Integrationsgruppe für das Haus Wartenberg, da aus dieser Einrich-
tung Sportlerinnen und Sportler an den Trainingseinheiten teilnehmen.
Bewegung, Spiel und Spaß stehen im Vordergrund der Trainingseinheiten.
An Punktspielen nimmt diese Mannschaft nicht teil.
Die „Freizeitler“ sind am Freitag von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Strogenhalle.
Zur Mannschaft gehörten:
Cornelia Helly, Matthias Kehm, Thomas Jahns, Nick Bornmann, Frank Schäffner, Marco Linke, Klaus Kittel,
Thomas Füssl, Christian Köhler, David Simm und einige Bewohner des Haus Wartenberg.
Trainiert wird diese Mannschaft seit Februar 2011 von Peter Erb.

Wartenberg 1 

TSV Wartenberg1 spielte die Saison 2015/2016 sehr erfolgreich in der Kreisliga B-Nord. Die Saison wurde
mit einem sehr kleinen Kader an Spielern begonnen und weitere Ausfälle erschwerten die Situation zu-
sätzlich. Glücklicherweise konnte uns die Mannschaft der SG Wartenberg/Kronwinkl mit Spielern tatkräftig
unterstützen. Da bereits seit Anfang der Saison gemeinsam trainiert wurde waren die Spieler auch recht
gut auf einander eingespielt. 
Bis in den Februar diesen Jahres wurde die Mannschaft von Matthias Schwarz trainiert der aber leider
aufhörte auch um den Aufbau einer neuer Mannschaft, die ab 2017/2018 am Spielbetrieb in der Kreisklasse
C teilnehmen soll, voran zu bringen. Für die Saison 2016/2017 konnten wir erfreulicherweise Jana Haberl
als neue Trainerin engagieren.
Die Saison wurde mit der Meisterschaft  gekrönt und der Aufstieg in Kreisklasse A-Nord perfekt gemacht. 

Tabelle Gruppe Kreisliga B-Nord
                                                                   Punkte      Sätze           Bälle                     Siege
1.   TSV Wartenberg I                               33               33    9         1005    784            12    (14)
2.   SG Moosburg II                                  30               30    12       1004    802            11    (14)
3.   SpVgg Altenerding II                         28               28    14       963      807            10    (14)
4.   SG Maria Thalheim/ Taufkirchen     21               21    21       905      902            6      (14)
5.   TSV Velden II                                       19               19    23       935      975            7      (14)
6.   TSV Neufahrn II                                  18               18    24       898      947            5      (14)
7.    VfB Hallbergmoos II                          16               16    26       844      926            5      (14)
8.   SC Mauern                                          3                 3      39       626      1037          0      (14)

Im Sommer wurde dann mit Beachvolleyball die Kondition, Koordination und Sprungkraft verbessert um
mit neuem Elan in die neue Saison zu starten. Die neue Saison wurde dann auch fit und hochmotiviert
aber wieder mit einem sehr kleinen Kader in Angriff genommen.



SG Wartenberg/Kronwinkl

Die Spielgemeinschaft hat in der vergangenen Saison einen regen Wandel durchlebt, sowohl in der Leis-
tungsstärke, in der Mannschaftsbesetzung und bei der Mannschaftsaufstellung. 
So waren zu Beginn der Saison durch die Umverteilung der Spieler zwischen Wartenberg I und der SG die
Mannschaftsformationen noch unklar. Dieses Thema begleitete die Mannschaften, auch wegen vieler Ver-
letzungen, noch die ganze Saison.
Trainer Matthias Schwarz versuchte durch gemeinsame Trainingseinheiten ein gutes Zusammenspiel zu
fördern. Trotz wiederkehrender Uneinigkeiten zu grundsätzlichen Themen profitierten beide Mannschaften
vom gemeinsamen Training. Größere Verbundenheit und deutlich mehr Siege wie in der vorherigen Saison
waren das Resultat. 

Durch die gute Mannschaftsstimmung mit viel Spaß am Spiel konnte die SG in dieser Saison an alte Er-
folgsserien anknüpfen und bestritt eine äußerst erfolgreiche Saison. Aus dem Tief der vergangenen zwei
Jahre kämpfte sich die Mannschaft in die vordersten Ränge der Tabelle zurück. Trotz der hohen Anzahl der
Verletzungsausfälle (Raphaela, Claudia, Spieli, Matthias) konnten die Spieler um Mannschaftsführer Mat-
thias Esser und Steller Udo einen Sieg nach dem anderen Heim bringen.
Die Spielgemeinschaft schaffte es somit vom Abstiegskandidaten zum „Fastaufsteiger“ dieser Saison.

Obere Reihe v. l.: Spieli (Danny S.); Claudia W.; Matthias E.; Freddy P.;
Mittlere Reihe v. l.: Stefan M.; Frank Z.; Udo B.; Christoph P.;
Untere Reihe v. l.: Raphaela S.; Heidi K.; Jana H.; Günther G.; liegend: Franzi M.
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